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Nach 2 Jahren Pause freuen wir uns, dass das traditionelle Dorffest am 13. und 14. 
August stattfinden kann. Die ersten Aufbauarbeiten haben begonnen und es kommt 
bereits Dorffeststimmung auf. Alle Vereine und die gesamte Bevölkerung leisten 

wieder Außergewöhnliches an diesen 2 Festtagen. 

 

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns wieder auf die bewährt gute Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten und wünschen allen Besuchern aus nah und fern zwei schöne 

Dorffeststage! 

Dorffest Rot an der Rot e.V. 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0180 5911610
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 32-34 · 11. August 2022 3

Endlich ist es wieder soweit - das Dorffest beginnt! 
Nach drei langen Jahren findet am 2. Augustwochenende wieder das Roter Dorffest in gewohnt großem Umfang statt. An bei-
den Festtagen wird unser historisches Zentrum zum Treffpunkt für Jung und Alt. Bereits jetzt freue ich mich auf das tolle Pro-
gramm, welches von einer Vielzahl von Personen gemeinsam auf die Beine gestellt wurde. 

Daher möchte ich mich schon heute bei allen Vereinen, Helfern und Organisatoren bedanken, ohne die ein solches Fest nicht 
möglich wäre. 

 Ein schönes Dorffest und eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit wünscht Ihnen 

Irene Brauchle - Bürgermeisterin 

Dorffest in Rot a.d. Rot am 13. / 14. August 2022
Samstag Sonntag

08.30 Illertaler Alphornbläser  (Abtsgarten) 09.00 Festgottesdienst in der Klosterkirche St. Verena mit 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.

09.00 Floh- und Trödelmarkt 09.45 Aulendorfer Alphornbläser (Abtsgarten)

10.00 Einzug des Dorfvolkes und historischer Gruppen 10.00 Handwerkertag / Oldtimerschau                                                                                                                               

anschl. Historisches Spiel: Ein Rechttag im mittelalterlichen Gerichtswesen 
(Freilichtbühne)

10.00 Einzug der Handwerker, Bauern mit alten bäuerlichen Geräten 
und historischer Gruppen

11.00 Frühschoppen mit den Musikkapellen Zell, Balzheim, Reinhardsried anschl. Historisches Spiel: Ein Rechttag im mittelalterlichen 
Gerichtswesen (Freilichtbühne)

11.00 Märchentheater Puppenspiel (Bücherei im Haus der Vereine) 11.00 Aulendorfer Alphornbläser (Abtsgarten)

11.30 Illertaler Alphornbläser (Feuerwehrhaus) 11.00 Frühschoppen mit den Musikkapellen Benningen, Jedesheim, 
Hörenhausen

13.00 Illertaler Alphornbläser mit anschl. Kirchenführung (in der 
Klosterkirche St.Verena)

11.15 Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor)

13.15 Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor) 11.30 Märchentheater Puppenspiel (Bücherei im Haus der Vereine)

13.30 Kinderprogramm auf der Terrasse beim Oberen Tor 11:30 Konzert: "Mine Damer" ein Frauenchor  aus Norwegen singt in 
der Klosterkirche St. Verena

13.45 Illertaler Alphornbläser (im Abtsgarten) 12.30 Landsknechtzug Ellerbach-Freyberg e.V. (an wechselnden Orten)

14.00 Bühnenprogramm mit versch. Tanzgruppen aus Bedernau, 
Steinhausen, Schönebürg und Rot an der Rot 

12:45 Aulendorfer Alphornbläser mit anschl. Kirchenführung (in der 
Klosterkirche St. Verena)

14.00 Märchentheater Puppenspiel (Bücherei im Haus der Vereine) 13.00 Tischzauberei mit Zauberer Mika an verschiedenen Plätzen

14.30 Illertaler Alphornbläser mit anschl. Kirchenführung (in der 
Klosterkirche St.Verena)

13.15 Märchentheater Puppenspiel (Bücherei im Haus der Vereine)

14.45 Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor) 13.45 Landsknechtzug Ellerbach-Freyberg e.V. (an wechselnden Orten)

15.30 Märchentheater Puppenspiel (Bücherei im Haus der Vereine) 13.45 Aulendorfer Alphornbläser mit anschl. Kirchenführung (in der 
Klosterkirche St.Verena)

15.30 Konzert: "Mine Damer" ein Frauenchor  aus Norwegen singt in der 
Klosterkirche St. Verena

14.00 Musik auf 3 Bühnen mit den Musikkapellen Lachen, Wiblingen, 
Steinhausen

16:00 Die Obermüller Musikanten, Hauskapelle im Hofbräuhaus München 
(an wechselnden Orten)

14.30 Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor)

16.30 Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor) 14.30 Märchentheater Puppenspiel (Bücherei im Haus der Vereine)

20.00 Tischzauberei mit Zauberer Mika an verschiedenen Plätzen 15.00 Ausfahrt der Oldtimer (vom oberen Tor zum unteren Tor)

20.00 Abend-Programm mit 
A Wild Bunch, HotTube, Die Allgäu Böhmischen

15.00 Konzert: "Mine Damer" ein Frauenchor  aus Norwegen singt in 
der Klosterkirche St. Verena

15.45 Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor)

18.30 Die kleine Blasmusik Heiligkreuz (Feuerwehrhaus)

Veranstalter: Dorffest Rot an der Rot e.V. 
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Dor�est Rot an der Rot

Dorffest - Durchfahrt und Parken auf dem Festgelände  
Die Durchfahrt und das Parken auf dem Festgelände ist von 
Donnerstag, 11.08. bis einschl. Montag, 15.08.2022 nur ein-
geschränkt möglich! (siehe Straßensperrung!) 
Bitte fahren Sie nur auf das Festgelände, wenn es unbedingt sein 
muss (z. B. zum Be- und Entladen) und parken Sie so kurz wie mög-
lich. Nach dem Be- und Entladen müssen Fahrzeuge außerhalb 
geparkt werden. 
Sollte eine Durchfahrt notwendig sein, bitten wir Sie aus Sicher-
heitsgründen mit langsamer Geschwindigkeit zu fahren, da sehr 
viele Personen, auch auf den Straßen, unterwegs sind. 
Um den Auf- und Abbau so reibungslos und sicher wie möglich zu 
gestalten, bitten wir um entsprechende Einhaltung. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Der Dorffest-Ausschuss 
  

-------------------------
 
Shuttle-Bus beim Dorffest 
Aus verschiedenen Gründen fahren dieses Jahr leider KEINE  
Shuttle-Busse beim Dorffest. 
Der Dorffest-Ausschuss 

Böllerschießen am Dorffest 2022 
Die Bevölkerung wird darauf hingewiesen, dass beim Dorf-
fest am Samstag, den 13.08.2022 ab 10:00 Uhr sowie am  
Sonntag, 14.08.2022 ab 06:00 Uhr und ab 10:00 Uhr 
mit der Böllerkanone geschossen wird. 

Spatenstich in Haslach 
Bereits im März und im Juli haben wir im Mittei-
lungsblatt ausführlich über das Projekt „Kindergar-
ten und Grundschule Haslach“ berichtet. Bei strah-

lendem Sonnenschein und mit strahlenden Gesichtern ist die 
Maßnahme mit dem Spatenstich am 03.08.2022 nun offiziell in 
die Umsetzung gestartet. Bürgermeisterin Irene Brauchle freut 
sich, dass es nun in großen Schritten vorangeht. Nach den Ab-
bucharbeiten im Bestandsgebäude werden auch von außen 
schon bald Veränderungen zu sehen sein. 
Gerne halten wir Sie hierzu auch weiterhin auf dem Laufenden.

v. l. n. r.: Frau Sterr-Ludwig (Architektin), Herr Ludwig (Architekt), 
Bürgermeisterin Brauchle, Herr Schliesser (Rohbau), Herr Grözinger 
(Bauamtsleiter) und Frau Scharneck (Schulleiterin) beim Spaten-
stich am 03.08.2022.

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Rot an der Rot macht  
in den Kalenderwochen 33-34 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 01.09.2022
Redaktionsschluss: 29.08.2022, 10:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
in Rot an der Rot

Die ersten Äpfel sind reif -  
Aufsammeln erlaubt! 
Die Jakob-Fischer-Apfelbäume im Abts- 
garten verlieren bereits die ersten Früchte. Die Ge-

meinde begrüßt es ausdrücklich, wenn Sie diese vom Boden 
auflesen und zu etwas Leckerem verarbeiten. 
Gleichzeitig möchten wir aber darauf hinweisen, dass die Äpfel 
nicht  vom Baum gepflückt werden dürfen, weil diese im Herbst 
zu Apfelsaft verarbeitet werden sollen. 

Roter Wochenmarkt  
- Sommerpause  

Bitte beachten Sie: 
Unser Wochenmarkt macht Sommerpause - 

von 12.08.2022  bis einschließlich
26.08.2022 findet kein Wochenmarkt statt. 

Ab 02.09.2022 erwarten Sie jeden Freitag ab 16.00 Uhr wie 
gewohnt die Händler aus der Region mit vielen frischen  
Leckereien: 
• Brot & Backwaren (Allgäuer Genussbäcker) 
• Bio-Obst & Bio-Gemüse (Biohof Willburger) 
• Bio-Eier & Bio-Nudeln (Biohof Abrell) 
• Fleisch & Wurst (Metzgerei Moll) 
• Käsespezialitäten (d’r Senn aus Wiggensbach) 
• Griechische Spezialitäten (Familie Süleyman) 
• Kaltgepresste Öle (Hummels Ölmühle) - jeden 1. Freitag im 

Monat 
• Fisch (Fischzucht Uhrebein) - jeden 1. Freitag im Monat 

Wir freuen uns, wenn unsere regionalen Händler durch Sie un-
terstützt werden und der Wochenmarkt auch zukünftig so gute 
Resonanz erfährt. 
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Aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen Sitzung vom 
25.07.2022 hat sich der Gemeinderat 
mit folgenden  
Tagesordnungspunkten befasst: 

  
TOP 1: Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO
Ein Bürger führt aus, dass die Bauplatzvergabe, wie von der Ge-
meindeverwaltung in den vergangenen Sitzungen erläutert, öf-
fentlich erfolgen muss. Er stellt die Frage, ob dies auch rückwir-
kend für vergangene Grundstücksverkäufe nachgeholt werde, bei 
denen der Öffentlichkeitsgrundsatz nicht eingehalten wurde. Die 
Vorsitzende antwortet, dass der vom Bürger benannte Sachverhalt 
von vor über 6 Jahren bereits aufgearbeitet und auch durch das 
zuständige Gericht zugunsten der Gemeinde entschieden wurde. 

TOP 2:  Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Rot an der Rot – Abteilung Rot

Herr Jürgen Sailer wurde einstimmig als Feuerwehrkommandant 
bestätigt. Herr Thomas Bader wird einstimmig als neuer stellver-
tretender Feuerwehrkommandant gewählt. 
Der Gemeinderat verleiht der Wahl der des Kommandanten und 
dessen Stellvertreter durch Beschlussfassung die Rechtwirksam-
keit.
Die Vorsitzende bedankt sich bei den Herren für Ihre Bereitschaft, 
dieses wichtige und verantwortungsvolle Amt für die kommen-
den 5 Jahre zu übernehmen und überreicht ein kleines Geschenk 
der Gemeinde.

TOP 3:  Abschluss eines Durchführungsvertrag zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan und Vorhaben- und 
Erschließungsplan „Freiflächenanlage Haslach“ mit der 
ENBW Solar GmbH, Stuttgart

Der Abschluss eines Durchführungsvertrags zwischen Gemeinde 
und Vorhabenträger ist nach § 12 Abs. 1 BauGB zwingend erfor-
derlich, wenn die Gemeinde nach Prüfung eines entsprechenden 
Antrags bereit ist, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
nach den Vorstellungen des Vorhabenträgers (Vorhaben- und Er-
schließungsplan) aufzustellen. Der als dritter Baustein neben dem 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan und dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan nach § 12 BauGB erforderliche Durchführungs-
vertrag ist nicht Teil des Vorhaben- und Erschließungsplans oder 
der Bebauungsplansatzung, sondern Klammer zwischen dem Vor-
haben- und Erschließungsplan sowie dem vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan. Der Durchführungsvertrag ist zwingende Voraus-
setzung für den Satzungsbeschluss und ist daher vom Gemeinderat 
zu billigen. Das Fehlen des Durchführungsvertrags führt grund-
sätzlich zur Nichtigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungsplans.
Im Durchführungsvertrag verpflichtet sich der Vorhabenträger 
gegenüber der Gemeinde, das in dem Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan festgesetzte Vorhaben (in der Regel Bauvorhaben) und 
dessen Erschließung innerhalb einer angemessenen Frist zwingend 
zu verwirklichen und die Planungs- und Erschließungskosten ganz 
oder teilweise zu übernehmen.
Bei diesem Vorhaben trägt die EnBW als Vorhabenträgerin die Pla-
nungs- und Erschließungskosten.
Die Vorhabenträgerin plant, auf den Flächen der Flurstücke 122, 
123, 156 (Teilfläche),156/1 (Teilfläche) auf der Gemarkung Haslach 
in Gemeinde Rot an der Rot eine Photovoltaikfreiflächenanlage zu 
errichten (nachfolgend „Vorhaben“ genannt). Ein Teil der erforder-
lichen Ausgleichsmaßnahmen soll auf dem externen Grundstück 
157 (Teilbereich), Gemarkung Haslach, Gemeinde Rot an der Rot 
durchgeführt werden. Aus diesem Grund ist diese außerhalb des 
Bebauungsplans befindliche Fläche ebenfalls Gegenstand des 
Durchführungsvertrages. 

Das Vorhaben umfasst die Errichtung einer Photovoltaikfreiflä-
chenanlage auf einer Gesamtfläche von ca. 10 ha mit einer Leis-
tung von rund 8 MWp.
Die wesentlichen Inhalte des Durchführungsvertrag wurden be-
reits Ende Mai 2022 dem Ortschaftsrat Haslach sowie dem Ge-
meinderat zur Beratung vorgelegt. Mittlerweile konnten die noch 
offenen Punkte geklärt und in den Durchführungsvertrag einge-
bunden werden.

Der Gemeinderat beschließt den Durchführungsvertrag analog 
der Sitzungsvorlage. Die Vorsitzende unterzeichnet im Anschluss 
diesen Vertrag, da dies aus rechtlichen Gründen vor dem Aufrufen 
des TOP 5 dieser Sitzung (Bebauungsplan Freiflächenphotovoltaik-
anlage Haslach) erfolgen muss.

TOP 4:  3. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Freiflä-
chenphotovoltaikanlage Haslach“: Empfehlung zur Ab-
wägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
förmlichen Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB

Gemäß § 205 Abs. 1 BauGB haben sich die Gemeinden Rot an der 
Rot und Tannheim zu der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Rot an der Rot / Tannheim (VVG Rot an der Rot/Tannheim) zusam-
mengeschlossen. Die VVG Rot an der Rot/Tannheim führt für die 
beiden Mitgliedsgemeinden die vorbereitende Bauleitplanung 
durch. Nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB werden die Öffentlich-
keit und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung unterrichtet 
und geben Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Nach § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB die Öffentlichkeit und die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich 
durch die Planung berührt werden kann, beteiligt und zum Pla-
nentwurf und der Begründung deren Stellungnahmen eingeholt. 
Die VVG Rot an der Rot/Tannheim ist verpflichtet, die öffentlichen 
und privaten Belange gegeneinander und untereinander gerecht 
abzuwägen.
Das Plangebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Haslach“ wird im rechtskräftigen 
Flächennutzungsplan bislang ohne Nutzungskennzeichnung dar-
gestellt. Zudem ist der Verlauf zweier 20kv-Freileitungen darge-
stellt. Da die geplante Nutzung nicht mit der Darstellung des Flä-
chennutzungsplanes übereinstimmt, ist es erforderlich, diesen 
zu ändern.
Der Gemeinderat empfiehlt der Verbandsversammlung, die einge-
gangenen Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu nehmen und abzuwägen. 

TOP 5:  Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Haslach“:

Empfehlung zur Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
aus der erneuten förmlichen Beteiligung gem. § 4a Abs. 3 BauGB: 
Empfehlung zum Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde stellt Bauleitpläne in eigener Verantwortung auf. 
Nach § 12 Abs. 1 BauGB kann die Gemeinde durch einen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan die Zulässigkeit von Vorhaben be-
stimmen, wenn der Vorhabenträger auf der Grundlage eines mit 
der Gemeinde abgestimmten Plans zur Durchführung der Vorha-
ben und der Erschließungsmaßnahmen (Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan) bereit und in der Lage ist und sich zur Durchführung 
innerhalb einer bestimmten Frist und zur Tragung der Planungs- 
und Erschließungskosten ganz oder teilweise vor dem Beschluss 
nach § 10 Absatz 1 BauGB verpflichtet (Durchführungsvertrag).
Nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB unterrichtet die Gemeinde 
die Öffentlichkeit und die Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
und geben Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Nach § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt die Gemeinde die Öffentlich-
keit und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 

Aus dem Gemeinderat
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deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, 
und holt zum Planentwurf und der Begründung deren Stellung-
nahmen ein. Die Gemeinde ist verpflichtet, die öffentlichen und 
privaten Belange gegeneinander und untereinander gerecht ab-
zuwägen. Die Gemeinde beschließt nach § 10 BauGB den Bebau-
ungsplan als Satzung. 
In seiner Sitzung am 12.10.2021 hat der Gemeinderat den Entwurf 
zum Bebauungsplan in der Fassung vom 12.10.2021 gebilligt und 
die förmliche Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie gemäß 4 
Abs. 2 BauGB beschlossen. Auf Grund der in der Beteiligung einge-
gangenen Stellungnahmen wurden der Plan- und Textteil geän-
dert. Der Gemeinderat hat daher in seiner Sitzung vom 30.05.2022 
den entsprechend geänderten Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Freiflächenphotovoltaikanlage Haslach“ mit 
textlichen Festsetzungen, der Begründung und dem Umweltbe-
richt in der Fassung vom 24.05.2022 gebilligt und beschlossen, die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erneut 
durchzuführen.

Der Gemeinderat beschließt die Kenntnisnahme der Stellungnah-
men aus der Beteiligung der erneuten förmlichen Beteiligung. Den 
Abwägungs- und Beschlussempfehlungen wurde ohne Änderung 
zugestimmt. 

TOP 6:  Vergabe Bauleistungen: Kanalsanierung Maßnahmen 
2021-2023, 1. Abschnitt, Sanierung in geschlossener 
Bauweise

Im Rahmen der Kanalsanierung 2021-2023 soll im ersten Schritt die 
Sanierung in geschlossener Bauweise (Inliner-Sanierung) für drei 
Teilbereiche in Rot an der Rot erfolgen. Geplant ist es, die Sanierung 
vom 01.08.2022 bis 31.10.2022 durchzuführen. Es wurden 3 Firmen 
zur Angebotsabgabe aufgefordert. 1 Angebot wurde abgegeben, 
welches gewertet werden konnte. Das Angebot wurde vom Pla-
nungsbüro formal und rechnerisch geprüft. Die Angebotssumme 
liegt 12% über der Kostenberechnung. Grund dafür sind die gute 
Auftragslage sowie steigende und nur schwer kalkulierbare Ma-
terialpreise. Die Bieter sind geeignet, die ausgeschriebenen Bau-
leistungen durchzuführen.
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Kanalsanierung 
in geschlossener Bauweise an die Firma Firma Swietelsky-Faber 
GmbH Kanalsanierung, NL Landsberg, zu einem Angebotspreis 
von 33.021,18 € brutto.

TOP 7:  Vergabe Bauleistungen: Erweiterung und Umbau Kin-
dertageseinrichtung im EG / Erweiterung und Umbau 
Grundschule im OG, Haslach – Zimmer-/ Holzbauar-
beiten, Klempnerarbeiten, Dachabdichtungsarbeiten

Um die notwendigen Betreuungsplätze im Kindergarten Haslach 
bereitstellen zu können, wird im EG des bestehenden Grundschul-
gebäudes ein 3-gruppiger Kindergarten mit entsprechenden Ne-
benräumen integriert. Darüber hinaus wird im Obergeschoss des 
Gebäudes die Raumsituation für die zukünftige Grundschulnut-
zung an-gepasst und die Räume sofern notwendig saniert. So-
wohl für die Grundschul- als auch für die Kindergartennutzung 
entsteht auf der Nordseite des Gebäudes ein 2-geschossiger Er-
weiterungsbau. Die Planung dazu wurden in öffentlicher Sitzung 
bereits vorgestellt. 

Im Folgenden soll das 2.Ausschreibungspaket zur Vergabe vorge-
schlagen werden:
- Zimmerer-/Holzbauarbeiten: Es wurde ein Angebot abgege-

ben, welches gewertet werden konnte. 
- Klempnerarbeiten: 11 Firmen wurden aufgefordert, Angebote 

abzugeben. Es wurde 1 Angebot abgegeben, welches gewer-
tet werden konnten.

- Dachabdichtungsarbeiten: 12 Firmen wurden aufgefordert, 
Angebote abzugeben. Es wurde leider kein Angebot abgege-
ben, welches gewertet werden konnte.

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Zimmerer-/Holzbau-
arbeiten an die Firma Firma Stefan Gaissmaier Holzbau GmbH, 

88450 Berkheim, zu einem Angebotspreis von 70.977,43 brutto 
sowie die Vergabe der Klempnerarbeiten an die die Firma Kohler 
GmbH & Co.KG, 88250 Weingarten zu einem Angebotspreis von 
16.280,04 € brutto.
Aufgrund der erfolgslosen beschränkten Ausschreibung, werden 
die Dachabdichtungsarbeiten im nächsten Schritt freihändig aus-
geschrieben bzw. Vergleichsangebote eingeholt und in einer der 
nächsten Sitzungen dem Gemeinderat zur Vergabe vorgeschlagen.

TOP 8:  Stromkonzession in der Gemeinde Rot an der Rot – Ab-
schluss Konzessionsvertrag

Der geschlossenen Stromkonzessionsvertrag endet im Gemein-
degebiet zum 31.05.2025. Nach §46 Energiewirtschaftsgesetz 
– (EnWG) ist die Gemeinde verpflichtet, mindestens 2 Jahre vor 
Ablauf die Neuausschreibung der Konzessionen im Bundesan-
zeiger zu veröffentlichen. Die Gemeinde Rot an der Rot ist dieser 
Verpflichtung nachgekommen und hat am 30.03.2022 die Inter-
essensbekundung zur Neuausschreibung im Bundesanzeiger ver-
öffentlicht. Die Frist für die Abgabe der Interessensbekundung war 
vom 30.03.2022 bis zum 01.07.2022. In diesem Zeitraum hatten 
potentielle Interessenten die Möglichkeit, ihr Interesse an der Aus-
schreibung der Konzessionsvergabe schriftlich bei der Gemeinde 
Rot an der Rot einzureichen um an der Angebotsphase teilnehmen 
zu können. Innerhalb der genannten Frist ist eine Interessensbe-
kundung bei der Gemeinde Rot an der Rot eingegangen.
Der Gemeinderat beschließt den erläuterten Konzessionsvertrag 
zwischen der Gemeinde Rot an der Rot und der NETZE BW GmbH 
Stuttgart. 

TOP 9: Bausachen 
Der Gemeinderat erteilte zu 3 Bauvorhaben sein Einvernehmen, zu 
einem Bauvorhaben teilweise sein Einvernehmen. Bei einem einge-
reichten Bauvorhaben wurde das Einvernehmen nicht hergestellt. 

TOP 10:  Friedhof Rot an der Rot – Vergabe Bauleistungen: Um-
bau und Modernisierung BA1: Trauerort mit Urnen-
wand - Landschaftsgärtnerische Arbeiten

In der Sitzung am 30.05.2022 wurde beschlossen, im Friedhof ei-
nen Bereich für Urnenwand, Aschekaverne sowie ein Gedenkort 
für Sternenkinder wie vorgestellt auszuschreiben und umzusetzen. 
Die landschaftsgärtnerischen Arbeiten wurden ausgeschrieben, 

die folgendes umfassen:
- Anpassung der Begleitflächen, Ausführung in Natursteinpflas-

ter
- Herstellung eines Trauerortes mit Bestattungsflächen für Ster-

nenkinder, Aschekaverne und zwei Sitzbänken
- Begrünung des Trauerortes sowie der beiden Bereiche hinter 

den neu geschaffenen Erd-Urnengrabreihen einschließlich 
Sträuchern und Bäumen

Es wurden 8 Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. 
Zur Submission lag leider kein Angebot vor. Da die beschränkte 
Ausschreibung erfolglos war, wird als weiterer Schritt die Leis-
tung freihändig vergeben bzw. entsprechende Vergleichsange-
bote eingeholt. Da geplant ist, dass die Urnenwand bereits Ende 
August geliefert wird, wurde aus dem Leistungsverzeichnis der 
landschaftsgärtnerischen Arbeiten das Fundament für die Urnen-
wand herausgenommen und vorab separat vergeben. Bezüglich 
der restlichen Arbeiten soll zeitnah eine beschränkte Ausschrei-
bung erfolgen. Sollte diese erfolgreich sein, sollen auch diese 
Arbeiten zeitnah vergeben werden, damit sie dann zeitlich im 
Zusammenhang mit der Errichtung der Urnenwand umgesetzt 
werden können. 
Die nächste Sitzung findet erst wieder im September statt. Daher 
soll die Vergabe des Auftrages einmalig auf die Bürgermeisterin 
übertragen werden. Sollte die Vergabe Zeit haben bis zur nächsten 
Gemeinderatssitzung, erfolgt diese in der Sitzung.
Der Gemeinderat beschließt dies entsprechend. 

Aus dem Gemeinderat
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TOP 11:  Ausübung von Vorkaufsrechten nach dem Baugesetz-

buch bzw. anderen Vorschriften
Der Gemeinderat stellte zu vier Kaufverträgen fest, dass keine Mög-
lichkeit zur Ausübung des Vorkaufsrechts besteht und beauftragte 
die Verwaltung, ein entsprechendes Negativzeugnis auszustellen.

TOP 12:  Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

Ausgleichsstock – Renaturierung des Oberen Tor Rot an der Rot
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass die Gemeinde für diese Maß-
nahme auch Landesmittel aus dem Ausgleichsstock in Höhe von 
250.000 Euro erhalte. Die weiteren Schritte werden derzeit mit der 
Bundesbehörde abgestimmt. 

Zuwendung Ortsmitte
Für die Gestaltung der Ortsmitte Rot wurde eine Landes-Zuwen-
dung in Höhe von max. 47.500 Euro bewilligt. Dies entspricht einer 
Förderung von 50% der Planungskosten. Alles weitere hierzu wird 
im Herbst mit dem Gremium entschieden.

Bauarbeiten Radweg Zell
Die Vorsitzende führt aus, dass die Bauarbeiten pünktlich begon-
nen werden konnte. Sie hofft auf eine Fertigstellung des Radwe-
ges bis Ende 2022. 

TOP 13: Fragen aus dem Gemeinderat
Ein Gemeinderat erkundigt sich, was in der Gemeinde Rot an der 
Rot umgesetzt werde, um Energie einsparen zu können. 
Die Vorsitzende antwortet, dass die Verwaltung plant, dies bis 
zum Herbst zu prüfen, um dann zu beraten, welche Umsetzun-
gen möglich sind.

Der Gemeinderat fragt weiter, ob eines der nun aufgelegten För-
derprogramme zur Energieeinsparung genutzt werden könnten. 
Die Vorsitzende antwortet, dass diese Förderprogramme bereits 
eingesetzt werden, wenn entsprechende Maßnahmen durchge-
führt werden, wie beispielsweise die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED oder beim Pumpentausch der Nahwärme.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung der  
Gemeinde Rot an der Rot zum  
Satzungsbeschluss für den  
vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
„Freiflächenphotovoltaikanlage Haslach“ 
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 25.07.2022 den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage 
Haslach“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich be-
kannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Haslach“ in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan, die Örtlichen Bauvorschrif-
ten mit der Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnis-
se der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der 
Gemeinde Rot an der Rot (Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot) 
während der allgemeinen Öffnungszeiten einsehen und über de-
ren Inhalt Auskunft verlangen. Die Öffnungszeiten sind Montag 
- Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr; Mittwoch: 16:15 - 18:15 sowie 
Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr. 

Zudem ist der Bebauungsplan mit Satzung, Begründung und Um-
weltbericht sowie die zusammenfassende Erklärung im Internet 
unter 
https://www.rot.de/Home/Rathaus/Veroeffentlichungen.html 
eingestellt und einsehbar. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs und 

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzule-
gen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird. 

Gemeinde Rot an der Rot, den 11.08.2022 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 

Abgabe Baugesuche  
Für die Gemeinderatssitzung am 26.09.2022 kön-
nen Baugesuche bis Freitag, 02.09.2022  abge-
geben werden.

Bitte beachten Sie, dass das Baugesuch bei Nachforderung von 
Unterlagen oder Abklärung von Sachverhalten auf eine nach-
folgende Sitzung verschoben werden kann. 
Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Gemeinde-
ratssitzungen können nur Baugesuche berücksichtigt werden, 
welche rechtzeitig und vollständig bei der Gemeindeverwaltung 
Rot an der Rot (3-fach in Papierform) oder den Ortsverwaltun-
gen (4-fach in Papierform) eingegangen sind. Bei gewerblichen 
Bauvorhaben ist jeweils eine weitere Ausfertigung erforderlich. 
Gemeindeverwaltung

Fundamt Rot an der Rot 
Folgende Fundsache wurde bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 

• Schlüssel (Fundort: Fuchsweiher, Liegewiese groß) 
Die Fundsache kann bei der Gemeindeverwaltung Rot an der 
Rot, Zimmer 5, zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Nächste Müllabfuhr 
Restmüll 
Freitag, 12. August 2022 
Freitag, 26. August 2022   

Aus dem Gemeinderat/Amtliche Bekanntmachungen
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Ortsverwaltung 
Ellwangen

Die Ortsverwaltung Ellwangen  
hat von 

Montag, 15. August 2022 
bis Montag, 29. August 2022 

geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 

Die Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Rathaus Rot an der Rot | Klosterhof 14 |  
88430 Rot an der Rot | Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

 
Ortsverwaltung 
Haslach

Die Ortsverwaltung Haslach  
hat von 

Freitag, 12. August 2022 
bis Dienstag, 30. August 2022 

geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 
Die Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Rathaus Rot an der Rot | Klosterhof 14 | 
88430 Rot an der Rot | Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Bildung & Betreuung

Grundschule Haslach

Gesucht und Gefunden -  
Neue Schulleitung für die Grundschule Haslach 
Kim Arndt folgt auf Gudrun Scharneck 
Seit Mitte 2018, als die bisherige Schulleitung Frau Hildegard Deng-
ler in den Ruhestand verabschiedet wurde, ist das Schulamt ge-
meinsam mit der Gemeinde Rot an der Rot auf der Suche nach ei-
ner Schulleitung für die Grundschule in Haslach, einem Teilort der 
Gemeinde und direkt an der Kreisgrenze zu Ravensburg gelegen.
Für ein Schuljahr hat der Schulleiter der AHVS, Herr Werner Egger, 
die kommissarische Schulleitung übernommen. Seit dem Sommer 
2019 übernimmt diese Funktion Frau Gudrun Scharneck.
In dieser Zeit hat sich ist einiges bewegt, um eine passende Person 
für Haslach zu finden.
Das Schulamt hatte die Stelle seither zur Besetzung immer wieder 
ausgeschrieben. Auch die Gemeindeverwaltung hat mehrmals 
über verschiedene Anzeigen versucht, eine passende Schullei-
tung für ihre kleine aber feine Schule zu finden. Auch die Eltern 
wurden über Facebook & Co. aktiv und sogar die Kinder haben mit 

einer Kampagne, u.a. auch beim Dorffest auf die vakante Stelle 
aufmerksam gemacht.
Immerhin 4 Jahre hat es nun gedauert, bis es soweit war. Mittler-
weile ist klar: die Grundschule Haslach hat ab dem neuen Schuljahr 
eine neue Schulleitung: Frau Kim Kristin Arndt.

 Die neue Schulleiterin der GS  
Haslach: Frau Kim Kirsten Arndt 

Frau Arndt ist 31 Jahre alt, gebo-
ren in Lübeck und aufgewach-
sen in Bad Schwartau.
Zum Studium ist sie nach Ham-
burg gezogen und war dort 
bis heute Lehrerin und Ganz-
tagskoordinatorin einer Grund-
schule mit knapp 340 Schülerin-
nen und Schülern.
Nun hat sie sich entschlossen, mit 
ihrem Partner in dessen Heimat 
ins schöne Allgäu zu ziehen, und 
dabei stieß sie dann bei der Stel-
lenrecherche auch auf die ländli-
che Grundschule in Haslach.

Wichtig ist ihr, sich für den Erhalt von kleineren Grundschulen ein-
zusetzen, und besonders freut sie sich darauf, die Schule und das 
Schulleben mitzugestalten und gemeinsam mit dem Kollegium, 
den Eltern und den Kindern weiterzuentwickeln.
„Es ist schön, dass die Grundschule Haslach für die Kinder die Möglich-
keit bietet, in einem so persönlichen Umfeld zu lernen und ich finde 
es auch prima, dass die Gemeinde dies durch die Renovierung des 
Schulgebäudes unterstützt. Auf meine neue Aufgabe als Rektorin an 
der Grundschule Haslach freue ich mich sehr“ sagt Kim Kristin Arndt 
zu ihrer neuen beruflichen Aufgabe. „Ich habe Frau Arndt mittlerweile 
näher kennen gelernt, und ich bin mir sicher, dass sich unser Suchen 
und Warten gelohnt hat. Sie passt hervorragend zu Haslach und auch 
zu unserer Region“ freut sich Bürgermeisterin Irene Brauchle.
Verantwortlich für die Entscheidung zur Besetzung einer Schullei-
tung in Haslach ist das Regierungspräsidium Tübingen sowie das 
Schulamt Biberach. In einem Auswahlverfahren wurde Frau Arndt 
hierbei auf ihre persönliche und fachliche Eignung für die Stellen-
besetzung geprüft. „Auch wir freuen uns, dass wir mit Frau Arndt 
eine neue Schulleitung für die Haslacher Grundschule gewinnen 
konnten“ sagt Schulamtsleiter Achim Schwarz. „Gerade ländliche 
Schulen habe es oftmals schwer bei der Schulleitersuche, umso 
schöner ist es, dass wir auch für diese Schule mit Frau Arndt eine 
geeignete und engagierte Kollegin gewinnen konnten“.
Immerhin konnte für die Übergangszeit eine sehr gute Lösung für 
die Schule, aber vor allem für die Kinder, Eltern und die Kolleginnen 
gefunden werden: Frau Gudrun Scharneck, eine gebürtige Roterin, 
aber vor allem die Schulleitung der Grundschule Ellwangen-Diet-
manns, hat seither motiviert und mit unglaublich viel Engagement 
zusätzlich zu ihrer bestehenden Schulleitung die kommissarische 
Leitung für Haslach übernommen.
„Drei Schulstandorte, zwei Landkreise und vor allem zwei Lehrer-
kollegien erfolgreich zu managen, und das über so einen langen 
Zeitraum, das ist schon eine tolle Leistung“ sagt Bürgermeisterin 
Irene Brauchle anerkennend. „Aber alles hat prima funktioniert in 
dieser Zeit.“. In der Übergangszeit wurde sogar noch in Ellwangen 
die Schule komplett saniert, auch dies bedeutete für die Schullei-
terin einen erheblichen zusätzlichen Aufwand.
Gudrun Scharneck blickt zurück: „Nach drei Jahren kommissari-
scher Schulleitung verlasse ich die Schule mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge. Durch den großen Rückhalt seitens 
des Kollegiums, der Eltern, insbesondere des Elternbeirates, und 
der Schülerinnen und Schüler, war eine sehr gute und wertvolle 
Zusammenarbeit möglich. Aber ich freue mich für die Schule, dass 
nun endlich wieder eine feste Schulleitung gefunden ist. Nach 
gegenseitigem Kennenlernen, bin ich mir auch sicher, dass der 
Kontakt zwischen unseren beiden Schulen bestehen bleibt“ ist sie 
sich sicher. „Frau Arndt wünsche ich viel Erfolg und Freude bei ihrer 
neuen Aufgabe als Schulleiterin an einer tollen Schule“.

Amtliche Bekanntmachungen/Bildung & Betreuung
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Wie wichtig für eine Ortschaft wie Haslach die örtliche Grundschu-
le ist, weiß auch Ortsvorsteher Georg Klingler, und daher freut er 
sich auch sehr, dass für die Schule in Haslach eine neue Rektorin 
gefunden wurde. „Ich bedanke mich bei Frau Scharneck für die tolle 
kommissarische Leitung der Schule während der Übergangszeit 
und wünsche Frau Arndt alles Gute für die neue Stelle.“

Überall ist große Erleichterung und ehrliche Freude über die neue 
Schulleitung zu spüren und zu hören. „Ein Ort wie Haslach braucht 
einen Kindergarten und eine Grundschule“ ist sich die Bürgermeis-
terin sicher. „Wir reden immer von wichtiger Infrastruktur, und hier-
zu gehören für uns auch diese beiden Einrichtungen“. 

Bildung & Betreuung/Büchereinachrichten

Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Ankündigung – Bitte vormerken! 

LICHTWÄRTS 
Mythen aus keltischer Kunde 
In unserer atemlosen und komplex-künstlichen Welt erwacht mehr und 
mehr die Sehnsucht, in einfacher und echter Lebensweise wieder zu 

Atem zu kommen. 
Doch nicht nur von fernen Völkern ist Hilfe zu erwarten, 
sondern in eigenen Landen, von unseren keltischen Ahnen, 
kann viel gelernt werden. Sie lebten mit der Natur in 
innigem Nehmen und Geben, in ehrendem Wissen vom 
großen Ganzen. 
Ihre alten Geschichten, ihre ursprünglichen Mythen, 
erzählen von Kraft und Schönheit der Erde, berichten vom 
Kampf mit finsteren Mächten, und künden von Mut. 
mit Geschichtenerzähler Roland 
www.diewortwirke.de 
 

Am Freitag 02. Sep. um 19.30 Uhr in den Räumen der Roter Bücherei / Eintritt 7€ 
 
Waffelstand beim Dorffest 
Am Dorffestwochenende (13. +14. August) backen wir wieder am 
Waffelstand vor der Bücherei Omas feine Butterwaffeln und Lollys. 
Mit dem Erlös finanzieren wir neue Medien für unsere Leserinnen 
Leser.  Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
Sommerpause in der Bücherei 

In der Zeit vom Fr. 12.08.- Fr. 26.08.2022 macht unsere 
Bücherei eine kleine Pause. 
Am Montag 29. August sind wir wieder für Euch da!  

Aber unsere e-books und unser Streamingportal filmfriend 
haben nie Ferien.  
Unter www.libell-e.de und https://rot.filmfriend.de könnt ihr 
euch  jederzeit und an jedem Ort mit Lesestoff und Filmen 
versorgen. 

Auch im Urlaub, in anderen Ländern oder unterwegs im Café müssen Sie auf Ihre Lieblings-
Streaming-Plattform FILMFRIEND nicht verzichten. In den mobilen Apps stehen alle Filme und 
Serien auch zum Download zur Verfügung und sind dann 30 Tage offline abspielbar. Die 
Apps für iOS und Android finden Sie im App Store bzw. im Google Play Store. 
    
Tipp unseres Teams 
 
Das Gelbe vom Ei 
Die erste Junggesellen-Versteigerung in einem Dorf bringt die Gemüter in Wallung. Langjährige 
Frauenfreundschaften zerbrechen, niemand bekommt den Mann für einen Tag, den sie sich 
ersehnt hat, Zwietracht, Intrigen und Komplotte sind das Ende vom Lied. Deutsche Komödie mit 
ausgesprochener Jung-Starbesetzung. 
Ab 16 Jahren. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:       24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:    24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 - 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag    14.30 - 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch    17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch    16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
 

Beerdigungsbereitschaft  
07.- 13.08.2022 P.  Johannes-Baptist Schmid 
 O.Praem., Tel. 08395 – 93699-11 
14.- 20.08.2022 Pastoralreferentin Fr. Weiß 
 Tel. 08395 – 93699-12 
21.8. – 03.09.2022 P. Johannes-Baptist Schmid 
 O.Praem., Tel. 08395 – 93699-11 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 12. August - Hl. Johanna Franziska von Chantal, 
Ordensgründerin 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Sonntag, 14. August - 20. Sonntag im Jahreskreis 
09.00! Uhr Rot  Hochamt mit Kräuterweihe (f. die Leb. u. Verst. 

der SE) 
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Tann  Hochamt mit Kräuterweihe (f. Franz Habres u. 

verst. Eltern, wir gedenken auch Fam. Eiberger, 
Maria u. Franz Gallus u. verst. Angeh., Johanna 
u. Bernhard Blanz) 

10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 15. August - Hochfest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel 
17.00 Uhr!  Illerb  Hochamt mit Kräutersegnung (f. Max u. Anne-

marie Wild) 
19.00 Uhr Ellw  Lichterprozession zum Muttergotteswald 
   Hochamt mit Kräutersegnung (bei Regen in 

der Pfarrkirche) 
  (f. Bruno Welte u. verst. Angeh.) 
19.00 Uhr Hasl  Hochamt mit Gelöbnisprozession und Kräu-

tersegnung (f. Maria u. Erwin Uhrebein, wir ge-
denken auch Martin Riedmiller, Rainer Paringer, 
Klara u. Josef Fakler, Gerda u. Günter Hashagen, 
Franz Sonneck, Ralf Albercht) 

Dienstag, 16. August - Hl. Stefan, König von Ungarn 
14.00 Uhr Rot Seniorennachmittag 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr KlBon Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 17. August 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
Freitag, 19. August  
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Markus Reisch, wir gedenken 

auch Paula Kienle) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 20. August - Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d.SE, wir ge-

denken auch Gertrud u. Heinz Sadlowski, Rosi 
Stützle, Beatrix Zachmann) 

Sonntag, 21. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Franz But-

scher, wir gedenken auch verst.Angeh. d. Fam. 
Konrad Müller und verst. Angeh. d. Fam. Georg 
Kiefer, Paula u. Josef Kiefer u. verst. Angeh. 

09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Marlies Egenter, wir gedenken 
auch Anna u. Bernhard Egenter, Verst. d. Fam. 
Uhrebein) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Hans und Roland Hirsch u. 

verst. Angeh d. Fam. Hirsch., wir gedenken auch 
Marga Schlegel, Verst. d. Fam. Grabherr, Georg 
u. Klara Altvater) 

10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Berk  Taufe von Melina König, Jule Schwegele, Lenni 

Marrandino 

Kirchliche Nachrichten
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18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 23. August - Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Zell  Eucharistiefeier (f. Richard u. Theresia Geßler, 

wir gedenken auch Ingrid Denzel und der Armen 
Seelen) 

19.00 Uhr KlBon  Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 24. August - Fest des Hl. Bartholomäus 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Freitag, 26. August  
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Franz Kibler) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 27. August - Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus 
5.15! Uhr Rot Fußwallfahrt nach Maria Steinbach, 
  Treffpunkt Kirchplatz 
09.00 Uhr Rot Fahrradwallfahrt nach Maria Steinbach, 
  Treffpunkt Kirchplatz 
11.30 Uhr MStein Pilgermesse in Maria Steinbach 
13.00 Uhr Rot Trauung Simon Kienle & Katrin Stuber 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. Sigrun u. Robert Popp u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Amanda, Wil-
helm u. Bruno Welte, Erna u. Vinzenz Lerner) 

Sonntag, 28. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
Hochfest des Hl. Augustinus, Regelvater der Prämonstratenser 
04.30 Uhr Berk Fußwallfahrt nach Maria Steinbach 
  Treffpunkt Kirche 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir geden-

ken auch Geschwister Sonntag, Maria Rude) 
10.15 Uhr Rot  Hochamt zum Augustinusfest (f. die Leb. u. 

Verst. der SE) 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr MStein Pilgermesse in Maria Steinbach, 
  mitgestaltet vom Chor Cantemus 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 30. August - Sel. Bronislawa 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot  Eucharistiefeier - Nachprimiz von Neupriester 

Nico Schmid, Obermarchtal - mit anschl. Ein-
zelprimizsegen 

19.00 Uhr KlBon Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 31. August 
19.00 Uhr Trui Eucharistiefeier (f. Paula u. Benedikt Sauter) 
Donnerstag, 1. September - Priesterdonnerstag 
18.30 Uhr Berk Euch. Anbetung 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier 
Freitag, 2. September - Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Rot Hauskommunion 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 3. September - Hl. Gregor der Große, Papst 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (f. die Leb. u. Verst. der SE, wir 

gedenken auch Serafine Haas, Franz Göppel u. 
verst. Angeh. d. Fam. Göppel) 

Sonntag, 4. September - 23. Sonntag im Jahreskreis -  
Verenafest 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier  (f. Gertrud u. Josef Müller) 
10.15 Uhr Rot  Hochamt zum Verenafest, mitgestaltet von 

der Mädchenkantorei Stuttgart 
   (f. Pfarrer Alfred Jäger, wir gedenken auch Agnes 

u. Franz Baum) 
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Johann u. Jo-
hanna Martin u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
15.00 Uhr KlBon Euch. Anbetung in Stille 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Frauenbund Haslach

Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt 
Der Frauenbund Haslach wird an Mariä Himmelfahrt  wie im 
letzten Jahr wieder Kräutersträuße binden, die jeder Gottes-
dienstbesucher vor der Messe zur Weihe mitnehmen kann. 
Dankbar wären wir über Kräuter- und Blumenspenden, die am 
Sonntag, 14. August 2022 ab 13.30 Uhr 
bei Maria Bayer, Jägerberg 17, Haslach, abgegeben werden 
können. 
Die Einnahmen/Spenden werden wir dieses Jahr an den „Wün-
schewagen“ weiterleiten. 
Der „Wünschewagen“ ist ein Verein, der letzte Wünsche von 
sterbenskranken Menschen erfüllt. 
Euer Frauenbundteam Haslach 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.“ | Lk 12,48 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 14.08.2022 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim 
  
Gottesdienste in den Sommerferien 
Sonntag, 21.08.2022 
09.00 Uhr  in der Christuskirche Rot an der Rot 
Sonntag, 28.08.2022 
18.30 Uhr in der Diasporakirche Erolzheim 
Sonntag, 04.09.2022 
09.00 Uhr in der Diasporakirche Rot an der Rot 
Sonntag, 11.09.2022 
10.15 Uhr in der Kirchengemeinde Kirchdorf an der Iller  
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Katholischer Kirchenchor

Altpapier - Spendenaktion für ukrainische Bürger 
Liebe RoterInnen, 
nun ist es endlich soweit: Ihre und unsere Spende konnte über-
geben werden! 
Der Erlös der diesjährigen Frühjahrspapiersammlung (ein Betrag 
von rund 480 Euro) wurde Ende Juli 2022 in die Hände von Herrn 
Thomas Ruf aus Sulmingen/Biberach übergeben, der mit dem 
Verein Famliy Help e.V. (http://www.family-help.de/presse/) Orga-
nisationen in der Ukraine unterstützt. Die Spende kommt dort v.a. 
Waisenkindern und Familien mit Kindern zugute: mit Ihrer Hilfe 
können vor Ort wieder Lebensmittel und Kleidung bereitgestellt 
werden sowie den ortsansässigen sozialen Einrichtungen Hilfe 
zur Selbsthilfe geleistet werden. Thomas Ruf hat direkte Kontakte 
vor Ort und fährt auch selbst immer wieder mit Transportern in 
Gebiete, in denen Hilfe dringend nötig ist. Bei weiterem Interesse: 
https://www.facebook.com/thomas.ruf.31. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott noch einmal an dieser Stelle für 
Ihre Mithilfe! 
Ausblick: Die diesjährige Herbstsammlung findet am 22.10.2022 
statt. 
Der Kirchenchor geht nun in die Sommerpause. Die nächste Pro-
be findet am Mittwoch, den 31.08.2022 um 20 Uhr im Klosterhof 
5 statt. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen, einfach vorbeischauen!!
 

v.l.: Agi Peter, Luzia Gams, Silvia Föhr, Paul Sailer, Edeltraud Kunz, 
Hans Abrell, Thomas Ruf

Schützenverein Rot

KK-Mannschaft Rot I Meister in der Kreisliga Biberach  
Unangefochten konnte die Mannschaft Rot I die KK-Meisterschaft 
in der Kreisliga Biberach gewinnen. Vom ersten Wettkampf an, be-
legte die KK-Mannschaft Rot I den ersten Tabellenplatz und wurde 
verdient Meister der Saison 2022. Wesentlich spannender war der 
Kampf um Platz zwei. Hatte Rot II am Anfang der Runde ein gutes 

Ringpolster auf Illerbachen II, konnten diese im Laufe der Saison 
den Rückstand auf Rot II verkürzen. Durch das bessere Ergebnis 
im letzten Wettkampf, gelang es den Roter Schützen Illerbachen 
II noch einmal auf Abstand zu halten. Somit belegen die Roter 
Mannschaften am Ende der KK-Saison 2022 den ersten und zwei-
ten Platz in der Mannschaftswertung. 
Auch die Einzelwertung dominierten die Roter Schützen. In der 
Tabelle belegten die Roter Schützen von den ersten neun Plätzen 
acht davon! Nur Marian Burghart von Illerbachen II konnte sich mit 
Platz drei zwischen den Roter Schützen platzieren. Spannung ver-
sprachen in der Einzelwertung die Vergleiche zwischen den Roter 
Schützen Dagobert Föhr, Niklas Geikl und Simon Angele. Am Ende 
konnte Dagobert Föhr den Vergleich für sich entscheiden und be-
legte berechtigt den ersten Platz in der Einzelwertung. Niklas Geikl 
und Simon Angele folgen auf den hervorragenden Plätzen zwei 
und vier. Der Schützenverein Rot gratuliert den Roter KK-Mann-
schaften und ihren Schützen zu der guten Saisonleistung. Ein Dank 
geht auch an Illerbachen II für die tollen und kameradschaftlichen 
Wettkämpfe! Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen! 
Ehrungen 
Im Juni wurden die längst fälligen Ehrungen für die langjährige 
Mitgliedschaft im Schützenverein Rot durchgeführt. 
Für 50 Jahr Mitgliedschaft konnten Georg Freisinger, Rudi Merk, 
Erich Schneider und Franz Ziesel geehrt werden. 
Für 40 Jahre wurden Klaus Angele, Berthold Göser, Joachim Kohl-
mus, Liselotte Lämmel, Alfons Simmler, Oliver Böhm, Friedrich Kunz 
und Stefan Kunz ausgezeichnet. 
Eine Vereinsnadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhielten Rolf Berte-
le, Armin Gams, Anita Kartheininger, Joachim Lämmle und Klaus 
Zieher. 
Sascha und Tobias Brixle wurden für 20 Jahre Vereinszugehörig-
keit ausgezeichnet. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft im Schützenverein Rot erhielten Simon 
Angele, Niklas Geikl und Johann Lazic die bronzenen Vereinsnadel.

Im Namen des Schützenvereins bedanke ich mich für die Verein-
streue und freue mich auf viele weitere Jahre Vereinszugehörigkeit! 
Dietmar Föhr, 1. Vorstand Schützenverein Rot/Rot e.V.
 

Schwäbischer Albverein

Achtung - Die Wanderung nach Oberstdorf wird abgesagt und 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt“  
Zur Wanderung um Bechtenrot am 21.08.2022 laden wir alle, die 
gern wandern, recht herzlich ein. 
Treffpunkt in der Ökonomie um 13.00 Uhr in Rot. Wir fahren ge-
meinsam nach Bechtenrot. Wir parken von Erolzheim her am Ort-
seingang rechts. 

Vereinsnachrichten
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Die Wanderung beginnt in Bechtenrot nach Erolzheim mit Kapel-
lenberg, mit schöner Aussicht ins Rot- und Illertal. 
Bitte Wanderschuhe - Stöcke sind von Vorteil. Einkehr ist vorge-
sehen. 
Die Wanderführer sind Peter und Marga Sary, Tel. 08395/1386. 
Spruch des Tages: Je freier man atmet, je freier man lebt. Eine 
Wanderung für alle, die die Natur lieben und genießen wollen und 
wo Du zu Fuß warst, bist Du auch wirklich gewesen. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein
 
Einladung zur Gemeindewallfahrt am 27. August 2022 
Traditionell beteiligen sich auch die Wanderer des Schwäbischen 
Albvereins der Ortsgruppe Rot an der Gemeindewallfahrt der Kir-
chen-gemeinde St. Verena nach Maria Steinbach. Weitere Informa-
tionen dazu siehe bei den Kirchlichen Nachrichten. 
Es ergeht herzliche Einladung. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein 
Heute so aktuell wie vor 500 Jahren: „Es kommt niemals ein 
Pilger nach Hause, ohne ein Vorurteil weniger und eine neue 
Idee mehr zu haben. „  
Thomas Morus - englischer Staatsmann und Humanist 1478 - 1535  

  
 SSG Illertal

Einladung 
Liebe Mitglieder der Schnee-Sport-Gemeinschaft Illertal e.V., 
die Vorstandschaft lädt Euch alle recht herzlich zur diesjährigen 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG am Donnerstag, 15.09.2022 in Berk-
heim, Landgasthaus Krone um 19:00 Uhr ein. 
Folgende Tagesordnung haben wir vorbereitet: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Berichte 
 a) der Vorstandsvorsitzenden Juliane Ilg 
 b) des Kassiers Hubert Sailer 
 c) des Kassenprüfers 
 d) der Skischulleiterin Juliane Ilg 
3. Diskussion Auflösung Verein bzw. Erhalt des Vereins 
4.    Sonstiges, u. A., Fortbildungen der ÜbungsleiterInnen, Ausblick 

auf die neue Saison 
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstandsvorsitzenden oder 
einem anderen Vorstandsmitglied (Kassierer / Kassiererin oder 
stellv. Vorsitzende/r) schriftlich durch formlosen Brief oder per 
E-Mail unter Einhaltung einer Frist von mindestens 2 Wochen unter 
Angabe der Tagesordnung einberufen. Der Fristablauf beginnt mit 
dem auf die Absendung des Einladungsschreibens folgenden Tag. 
Das Schreiben bzw. die E-Mail gilt dem Mitglied als zugegangen, 
wenn es an die dem Vorstand zuletzt bekanntgegebene Anschrift 
bzw. E-Mail-Adresse gerichtet wurde. 
Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor Beginn der 
Mitgliederversammlung schriftlich die Ergänzung der Tagesord-
nung verlangen. Danach und in der Mitgliederversammlung ge-
stellte Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können durch 
Entscheidung der Mitgliederversammlung mit 2/ 3- Mehrheit zu-
gelassen werden. 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 
ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder anwesend ist, § 7 Nr. 4  
der Satzung. 
Dettingen, den 06.08.2022 
Juliane Ilg 
Vorsitzende
 

Neues Angebot an unserem Dorffeststand: Gin - Aperol - Lillet 
Wir bieten neu an unserem Stand auf dem Kirchplatz besondere Long-
drink Spezialitäten an. Alle Ginfreunde kommen auf ihre Kosten mit 
dem „Monkey 47“ und dem“ Bombay London Dry“. Auch servieren 
wir gerne einen „Aperol Sprizz“ oder einen „Lillet Wild Berry“. Da-
neben bieten wir, wie gewohnt, die üblichen Bierspezialitäten an. 
  
Einmarsch des Tennisclubs 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen 
am Samstag, 13.08.2022 beim Einmarsch mitzumachen. Bringt 
gerne eure Familie und Freunde mit, auch wenn sie nicht Mitglie-
der im Verein sind. 
Treffpunkt ist um 9:45 Uhr am ehemaligen katholischen Pfar-
ramt in der Verenastraße. Achtung, wir laufen in TENNISKEI-
DUNG gerne natürlich mit Tennisschläger.  
Wäre super, wenn wieder möglichst viele mitmachen. 
Bei Fragen meldet euch gerne bei Klemens Aigner 08395-1226. 
  
  

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Dorffest in Rot an der Rot am 13. und 14. August 2022 
Nach zweijähriger Pause findet am 13. und 14.08.2022 endlich wieder 
das Roter Dorffest statt. Wie in den Jahren zuvor ist der Musikverein Ell-
wangen mit einem Stand vor der Raiffeisenbank vertreten. Neben Spei-
sen wie Schaschlikpfanne, Bratwürste, Rote, Pommes und Currywurst 
werden wir unsere Gäste gemeinsam mit dem Fischereiverein und 
dem Schützenverein Rot an der Rot mit kühlen Getränken bestens 
versorgen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Stand des Musikvereins 
Ellwangen und wünschen Ihnen viel Spaß beim diesjährigen Dorffest! 
  

Vereinsnachrichten
Haslach

Seniorengemeinschaft Haslach

Seniorennachmittag am Mittwoch, 24. August 2022, 14:00 Uhr 
Schon wieder ist ein Monat vorüber seit unserem letzten Zusam-
mensein. Am Mittwoch übernächster Woche, dem 24. August 
2022  treffen wir uns um 14:00 Uhr zum Seniorennachmittag 
beim Gunne, dem Gasthaus „Zum Löwen“ in Haslach.  Diesen 
Nachmittag werden wir spontan, ohne Programm aber mit Singen, 
Witzen und Geschichten, gestalten. Wichtig ist, dass auch ihr eure 
Beiträge zu Programmgestaltung mitbringt. Natürlich wird uns 
auch wieder,so Gott will, unser Musiker Erich Angele  unterhal-
ten. Zu diesem Nachmittag seid ihr alle recht herzlich eingeladen. 
Euer Team: Robert, Rudolf und Hermann 

Vereinsnachrichten
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Das Landratsamt
informiert

Relaunch 
Landratsamt Biberach präsentiert sich mit neuer Internetseite 
und Instagram-Account 
Serviceorientiert, responsive und modern: Die neue Internetseite 
des Landratsamts Biberach, www.biberach.de, ist online gegan-
gen. Dabei wurde großer Wert auf das responsive Design gelegt. 
So ist vom großen Bildschirm bis zum Smartphone eine optimale 
Darstellung auf allen Endgeräten möglich. 
Landrat Dr. Heiko Schmid sind die verbesserten Nutzungsmög-
lichkeiten und einfachere Orientierung auf der neuen Website ein 
großes Anliegen: „Mit der neuen Seite stellen wir ein serviceori-
entiertes und zugleich modernes Internetangebot bereit. Ein Ziel 
beim Aufbau der neuen Internetseite war, dass die Besucherinnen 
und Besucher schnell und einfach die gesuchten Informationen 
finden können. Mit der leistungsstarken Suche und dem neu-
en Bürgerservice-Bereich können wir die Benutzerfreundlichkeit 
deutlich erhöhen.“ 
Zusätzlich startet das Landratsamt seinen Instagram-Account. Dort 
finden Bürgerinnen und Bürger Neuigkeiten aus dem Landkreis 
und den Ämtern, Tipps zu Veranstaltungen, Kursen etc. und kleine 
Anekdoten aus der Behörde. Landrat Dr. Heiko Schmid freut sich, 
dass nach längerer Vorbereitungsphase die Social-Media-Präsenz 
des Landratsamtes nun endlich starten kann: „Der Instagram-Auf-
tritt ermöglicht eine direkte Kommunikation auf Augenhöhe und 
zeigt das Landratsamt von seiner menschlichen Seite. Wir wollen 
die schönsten Seiten des Landkreises zeigen und gleichzeitig Wis-
senswertes vermitteln. So sind wir mit unseren Informationen und 
Dienstleistungen dort, wo auch die Bürgerinnen und Bürger sind, 
nämlich online.“ 
  
Serviceorientiert mit einem neuen Bürgerservice-Bereich 
Die Internetseite besticht durch eine intelligente Suche. Diese steht 
zentral zur Verfügung, so dass Besucherinnen und Besucher schnell 
und einfach die gesuchten Informationen finden können. Außer-
dem sind bereits auf der Startseite die wichtigen Angebote verfüg-
bar. Dazu zählen zum Beispiel die Kfz-Zulassung, das Abfallwesen 
und der neue Bürgerservice-Bereich. Der Bürgerservice überzeugt 
mit einem übersichtlichen Aufbau. So werden die Dienstleistun-
gen intuitiv nach Themen aufgeschlüsselt, und Informationen zu 
den gesuchten Themen werden einfach gefunden. Mit der neuen 
Internetseite wurde außerdem die Barrierefreiheit weiter verbes-
sert. So werden zum Beispiel Abkürzungen vermieden. Das Design 
wurde angepasst, indem beispielsweise der Kontrast für eine sehr 
gute Lesbarkeit sorgt. 
  
Innovation trifft Idylle 
Auf der optisch modernen Seite werden die charakteristischen 
Merkmale des Landkreises hervorgehoben. Die Bilder zeigen den 
ländlich und landschaftlich schönen Landkreis in seinen verschie-
denen Facetten. Auf der Seite „Innovation trifft Idylle“ gibt es In-
formationen zu verschiedenen Themenbereichen, die unseren 
Landkreis auszeichnen. Die kulturelle Attraktivität wird im Bereich 
„Kultur & Tourismus“ dargestellt. Und mit der Rubrik „Wirtschaft 
& Bildung“ zeigt sich der Landkreis innovativ und leistungsstark. 
Zusätzlich bietet die Internetseite wichtige Informationen zu je-
dem Fachamt. Unter der Rubrik „Service & Verwaltung“ und „Das 
Landratsamt“ stellen die Ämter ihre Aufgaben vor. 
Erstellt wurde die neue Internetseite in enger Zusammenarbeit 
zwischen dem Landratsamt und der hitcom gmbh aus Dunningen. 
Das Instagram-Profil des Landratsamts wurde von der Werbeagen-
tur Fouad Vollmer aus Biberach gestaltet und ist unter lrabiberach 
erreichbar. 

ONLINE für Vereine 
Titel: „Mitgliedergewinnung und Mitgliederbindung“ 
Termin: 14.09.2022 von 19 bis 21:00 Uhr über Zoom 
Anbieter: Netzwerk Ehrenamt Landkreis Biberach 
Setting:  Veranstaltungsreihe DIGITALISIERUNG IN VEREINEN 

IM LANDKREIS BIBERACH, 
Projektteam:   Landratsamt Biberach, Kreisjugendring Biberach e.V., 

Seniorenakademie Donau-Oberschwaben e.V.  
Kosten: keine 
Anmeldung bis: 09.09.2022 bei info@kjr-biberach.de Veranstaltun-
gen | Kreisjugendring Biberach e.V. (kjr-biberach.de) 
Wie bekommen wir neue Mitglieder und vor allem neue Enga-
gierte für unseren Verein? Wie gelingt es uns, neue Zielgruppen 
anzusprechen? Wie können wir noch attraktiver werden? Es gibt 
vier wichtige Bereiche, die Stellschrauben darstellen, um Mitglie-
der zu gewinnen und Aktive zu binden. Die Tätigkeiten, die Ver-
antwortungsbereiche, die Struktur und die Kommunikation in 
einem Verein werden in den Blick genommen. Mitgliedergewin-
nung und Mitgliederbindung sind spannende Prozesse, lassen Sie 
sich darauf ein. 
  
Titel:  ONLINE für Vereine - „Digitale Öffentlichkeitsar-

beit im Verein“ am 21.09.22 von 19 bis 20:30 Uhr 
Termin: am 21.09.22 von 19 bis 20:30 Uhr über ZOOM 
Anbieter: Netzwerk Ehrenamt Landkreis Biberach 
Setting:  Veranstaltungsreihe DIGITALISIERUNG IN VEREINEN 

IM LANDKREIS BIBERACH, 
Projektteam:  Landratsamt Biberach, Kreisjugendring Biberach e.V., 

Seniorenakademie Donau-Oberschwaben e.V.  
Kosten: keine 
Anmeldung bis: 16.09.2022 bei info@kjr-biberach.de Veranstaltun-
gen | Kreisjugendring Biberach e.V. (kjr-biberach.de) 
Was ist die Botschaft unseres Vereins? Mit welchen Themen wollen 
und können wir unsere Zielgruppe erreichen? Nach einer kurzen 
Einführung in die Öffentlichkeitsarbeit von heute zeigt die Refe-
rentin Möglichkeiten auf, die eigene Zielgruppe zu identifizie-
ren und zielgruppengerecht zu kommunizieren. Dabei werdet 
ihr auch verschiedene digitale Kanäle der Öffentlichkeitsarbeit 
kennenlernen. 
 
 
Waldbrandgefahr: Grill- und Feuerstellen im 
Wald gesperrt 
Wegen der anhaltenden Trockenheit und Hitze steigt aktuell die 
Waldbrandgefahr. Das Kreisforstamt sperrt deshalb ab Samstag, 
6. August alle Grill- und Feuerstellen in den Wäldern im Landkreis 
Biberach. Die Sperrung gilt zunächst bis zum 31. August 2022. 
„Die anhaltende Hitze und der ausbleibende Regen lassen uns 
keine andere Wahl“, erklärt Hubert Moosmayer, Leiter des Kreis-
forstamtes. „Unsere Wälder sind durch die Wetterlage bereits sehr 
belastet. Wir müssen sie unbedingt vor zusätzlichen Gefahren und 
Belastungen schützen. Jeder Funke kann aktuell einen Waldbrand 
auslösen, deshalb müssen wir die Grillstellen leider schließen. Wir 
werben bei allen Waldbesucherinnen und Waldbesuchern um Ein-
sicht und um Mithilfe, damit wir Waldbrände bei uns im Landkreis 
verhindern können.“ 
In diesem Zusammenhang weist das Kreisforstamt auch darauf 
hin, dass zwischen März und Oktober ein generelles Rauchver-
bot im Wald gilt. Die vorsätzliche oder fahrlässige Missachtung 
der Sperrung oder Verstöße gegen das Rauchverbot im Wald sind 
ordnungswidrig und können mit erheblichen Bußgeldern belegt 
werden. 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts wurde am 5. August 
2022 auf der Internetseite bekanntgemacht. Der Allgemeinverfü-
gung im Wortlaut ist zu finden unter 
www.biberach.de/Bekanntmachungen 
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Oberschwäbischer Biertag mit Verkostungen 
und buntem Familien-Programm 
Ein gutes Stück Heimat im Glas: Am Sonntag, 14. August gibt es 
beim Oberschwäbischen Biertag im Museumsdorf Kürnbach von 
10 bis 18 Uhr die Vielfalt regionalen Bieres zu entdecken – Probieren 
inbegriffen. Ein attraktives Rahmenprogramm bietet Spannendes 
für die ganze Familie. 
Ob filtriert oder naturtrüb, ober- oder untergärig, Pils oder Bock: 
Oberschwaben bietet eine großartige Vielfalt an Bierspezialitäten. 
Beim Oberschwäbischen Biertag präsentieren die vier noch beste-
henden Traditionsbrauereien im Landkreis Biberach ihr flüssiges 
Gold – das Bräuhaus Ummendorf, die Brauerei Blank aus Zwiefal-
tendorf, die Kronen-Brauerei Laupheim und die Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei. Hinzu kommen die Hausbrauerei des Café Weich-
hardt aus Biberach und die Schlossbrauerei Aulendorf. Probieren 
gehört selbstverständlich dazu: Im Eintrittspreis sind Kostproben 
der Brauereispezialitäten (oder Nichtalkoholisches) inbegriffen. 
Der Fassanstich findet um 11 Uhr statt. 
Genießen, fachsimpeln und informieren 
Der schattige Biergarten zwischen den strohgedeckten Bauernhäu-
sern bietet den passenden Rahmen für einen gemütlichen Sonntag. 
Kulinarisch sorgen zwei Imbissstände, die Vesperstube samt Biergarten 
und die Rißtaler Trachtengruppe mit leckeren, im Bierteig ausgebacke-
nen Spezialitäten für eine gute Grundlage. Die Blasmusikkapellen der 
Musikvereine aus Mühlhausen und Winterstettendorf spielen zünftige 
Musik. Für den Fall, dass es regnet, steht ein Festzelt zur Verfügung. 
Selbst gemacht 
Die Besucherinnen und Besucher können mit den Braumeistern 
fachsimpeln oder sich von Frank Bittner von der Mikrobrauerei 
Gigelbräu aus Biberach erklären lassen, wie man sein eigenes Bier 
zuhause im Keller herstellt – Probieren seiner eigenen Bierkreation 
inklusive. Frank Bittner schenkt auch ein herrlich rauchiges Ale aus, 
das mithilfe heißer Eisen des Museumsschmieds Albert Ehrhart 
zum karamellisierten „Stachelbier“ wird. Einen weiteren Hingucker 
bildet der Emminger Jürgen Heiß mit seiner mobilen Brauerei, der 
an diesem Tag auf offenem Feuer im Kessel Bier wie anno dazumal 
herstellt. Stefan Arnegger aus Tettnang führt zwei Mal durch den 
historischen Hopfengarten des Museumsdorfs. 
Rahmenprogramm für die ganze Familie 
Im historischen Backhäusle bäckt Museumsbäcker Reiner Scho-
wald unter anderem Treberbrot, und die Brennerei aus dem  
19. Jahrhundert ist ebenso in Betrieb. An diesem Tag dreht auch 
die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. 
schnaubend ihre Runden. Planwagenfahrten, Schauhandwerk und 
Spiel- und Bastelstationen für die Kleinen runden das Angebot ab 
und machen den Oberschwäbischen Biertag zu einem unterhalt-
samen Sonntag für die ganze Familie. 
Oberschwaben ist historische Biergegend 
Vor gut 150 Jahren gab es im Gebiet des heutigen Landkreises 
Biberach über 180 Brauereien, dazu brauten hunderte Menschen 
daheim ihr eigenes Bier für den Hausgebrauch. Seitdem hat sich 
nicht nur die Brauereienlandschaft verändert, vielmehr wurde der 
ganze Brauprozess durch technische Neuerungen revolutioniert: 
Ohne Kühlungstechnik hätten Pils und Helles ihren Siegeszug 
nicht antreten können. Auf die Historie des Gerstensafts wird der 
Präsident des „Vereins zur Förderung der oberschwäbischen Bier-
kultur“ Hans-Georg Rimmele kenntnisreich und unterhaltsam in 
zwei Vorträgen (13 und 15 Uhr, begrenzte Teilnehmerzahl) mit in-
tegrierten Bierverkostungen eingehen. 
Workshop „Kräuterbüschel binden“ 
Traditionell band man früher zu Mariä Himmelfahrt Kräuterbüschel 
zum Schutz von Haus und Stall. In drei 90-minütigen Workshops mit 
Museumsgärtnerin Regine Sproll können erwachsene Besucher um 
10.30 Uhr, 12.30 Uhr und 14.30 Uhr ganz praktisch erfahren, welche 
Kräuter in solche Büschel gebunden werden. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt und es wird um Anmeldung unter www.Museums-
dorf-Kürnbach.de oder unter 07351 52-6792 gebeten. Zusätzlich 
zum Museumseintritt fallen Kursgebühren in Höhe von fünf Euro an.

Die Gleichstellungsbeauftragte für den  
Landkreis Biberach informiert:  
Neue digitale Plattform des Landesprogramms 
der Kontaktstellen Frau und Beruf 
Das Land Baden-Württemberg hat eine neue digitale Plattform 
„Frau und Beruf digital Baden-Württemberg“ eingerichtet. Die Platt-
form bietet Informationen rund um Bewerbung, Berufseinstieg, 
beruflicher Auf- und Umstieg, Wiedereinstieg, Existenzgründung, 
55plus sowie Vereinbarkeit Beruf und Familie. Ferner können Frau-
en direkt eine kostenfreie Beratung bei einer der neun Kontakt-
stellen Frau und Beruf an 15 Standorten in Baden-Württemberg 
buchen oder sich zu einer Veranstaltung anmelden. Digitale Ser-
vices wie etwa Webseminare, Live-Chats oder Blended-Learning 
(Kombination von Präsenz- und virtuellen Lernformen) sollen suk-
zessive ausgebaut werden. 
„Mit unserer digitalen Plattform ‚Frau und Beruf digital Baden-Würt-
temberg‘ führen wir unser erfolgreiches Landesprogramm ‚Kon-
taktstellen Frau und Beruf Baden-Württemberg‘ mit seinen viel-
fältigen Angeboten in die digitale Zukunft. Es gilt, für die Zukunft 
gut aufgestellt zu sein und die Möglichkeiten der Digitalisierung 
voll auszuschöpfen – auch, um die Gleichstellung in der Wirtschaft 
weiter voranzubringen“, so Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut beim „Go Live“ der digitalen Plattform im 
Neuen Schloss in Stuttgart. 
Mehr Informationen unter: www.frauundberuf-bw.de
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Lehrfahrt der LandFrauen nach Tübingen 
Der LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen fährt nach Tübin-
gen, es geht zum Botanischen Garten der Universität Tübingen 
mit seiner einzigartigen Vielfalt von einheimischen und exotischen 
Pflanzen im Freiland und Gewächshaus. Nach dem Essen geht es 
zur Stocherkahnfahrt auf dem Neckar, Abschluss „im Höfle“ in Ku-
sterdingen. 
Die Fahrt kostet 40 Euro für Mitglieder und 45 Euro für Nichtmit-
glieder (Fahrten und Führung) 
Abfahrt ist jeweils um 7.15 Uhr an folgenden Tagen, mit den Hal-
testationen: 
24. August 2022    Ostrach, Pfullendorf, Krauchenwies, Sigma-

ringen nach Tübingen 
26. August 2022    Mengen, Bad Saulgau, Herbertingen, Ried-

lingen nach Tübingen 
16. September 2022   Ochsenhausen, Biberach, Riedlingen nach 

Tübingen 
Anmeldung bei  Ulrike Moser Tel. 07585/2461 
 Handy 0152 38493976 
 Erika Wohlhüter Tel. 07576/1702 
 Handy 0151 70897690 
 Marlies Dreher Tel. 07573/1487 
 Handy 01739149553 
 Doris Härle Tel. 07352 51939 
 Handy 0152 54112505 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich zu dieser Fahrt eingeladen. 
Der Anmeldeschluss für die zwei Fahrten im August ist der 15. Au-
gust. Bei zu wenig Anmeldungen behalten wir uns vor die Fahrt 
abzusagen.
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Was sonst noch
interessiert

Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. 
informiert 
Kosten für Warmwasser senken 
In einem Durchschnittshaushalt werden etwa 14 Prozent der Ener-
gie zur Erwärmung des Wassers genutzt. Besonders Eigentümer:in-
nen können beim Warmwasser viel sparen, da sie Zugriff auf ihre 
Haustechnik haben. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Energieagentur Biberach geben Tipps 
und bewertet Maßnahmen in ihrer Effektivität. 
1. Senken Sie die Warmwassertemperatur 
Warmes Wasser wird mit einer Temperatur von bis zu 70 Grad Cel-
sius bereitgestellt. Beim Duschen wird warmes Wasser allerdings 
auf 38 Grad Celsius runtergemischt. Bis es so weit ist, verursacht 
die hohe Temperatur große Verluste in Speicher und Leitungen. Sie 
werden deutlich verringert, indem die Temperatur in der Warm-
wasserbereitung gesenkt wird. 
2. Verkürzen Sie die Zeiten der Bereitstellung von warmem Wasser 
Wer die Bereitschaftszeiten der Warmwasserbereitung minimiert, 
senkt seinen Energieverbrauch deutlich: Denn wird kein warmes 
Wasser benötigt, muss kein warmes Wasser vorgehalten werden. 
3. Zirkulation optimieren: zeitlich begrenzen oder abschalten 
Je nach Gebäudezustand kann die Zirkulation des Warmwassers zu 
großen Energieverlusten führen: Denn zirkuliert das warme Was-
ser rund um die Uhr, können bis zu zehn Prozent des gesamten 
Energieverbrauchs auf die Warmwasserzirkulation zurückgehen. 
Der Energieverbrauch wird geringer, wenn die Zirkulation zeitlich 
begrenzt oder ganz abgeschaltet wird. Zudem lässt sich manchmal 
die Zirkulationstemperatur senken, was ebenfalls den Energiever-
brauch verringert. Bei kurzen Wegen ist sogar eine Deinstallation 
der Zirkulationsleitung möglich. 
4. Nutzen Sie wassersparende Duschköpfe 
Ein Sparduschkopf kostet etwa 20 Euro und spart bis zu 50 Prozent 
des Warmwasserverbrauchs. Beim Kauf ist zu beachten, dass der 
Duschkopf einen Wasserdurchfluss von weniger als 9 Liter pro Mi-
nute hat: Standard-Duschköpfe schütten 12 bis 15 Liter pro Minute 
aus, gute Spar-Duschköpfe nur sechs bis sieben Liter. Das Duschen 
bleibt dabei genauso angenehm und das Strahlbild erhalten, ob-
wohl weniger Wasser verbraucht wird. 
Was bringen Absenkung, Zirkulation und wassersparende Dusch-
köpfe? 
Das Absenken der Trinkwassertemperatur von 60 auf 45 Grad Cel-
sius spart bis zu 30 Prozent der Netto-Energie ein. Auch Leitungs-
verluste im Unbeheizten und Speicherverluste werden verringert.  
Ist eine Zirkulation vorhanden, kann sie je nach Dämmung und 
Betriebsdauer den Netto-Energiebedarf für Warmwasser verdop-
peln. Das Sparpotenzial liegt hier bei bis zu 50 Prozent.  Der Einsatz 
wassersparender Duschköpfe und „Perlatoren“ spart bis zu weitere 
10 Prozent des Netto-Energiebedarfs. 
Risiken und Nebenwirkung beim warmen Wasser zu sparen 
Wichtig: Das Risiko von Legionellen im Warmwasser kann sich er-
höhen. Legionellen vermehren sich bei niedrigen Wassertempe-
raturen und können beim Einatmen zur lebensbedrohlichen Lun-
genentzündung führen. Eine wöchentlich einmalige, kurzzeitige 
Speichertemperatur von 70 Grad Celsius ist daher zwingend zu 
empfehlen.   Eine weniger gravierende, aber nicht zu vernachläs-
sigende Nebenwirkung ist der eingeschränkte Komfort außerhalb 
der angepassten Zirkulations- und Warmwasserbereitschaftszeiten. 
Bei Fragen zum Thema Warmwasser helfen die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Energie-
agentur Biberach mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterun-

abhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bundesweit kosten-
frei unter 0800 - 809 802 400 oder direkt bei der Energieagentur 
Biberach unter 07351 - 37 23 74. Kostenfreie Online-Vorträge zu 
Energiethemen finden Sie unter www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de/veranstaltungen. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz. 
  
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Immer im Takt bleiben - Schrittmachertechnologie am Sana 
Klinikum Biberach 
Zu langsam, zu schnell oder zu unregelmäßig – gerät unser Herz-
schlag aus dem Takt, kann das zu Schwindel, Schwäche und Ohn-
machtsanfällen führen. Das Einsetzen eines Herzschrittmachers ist 
dann für viele Patienten die einzige Möglichkeit, wieder aktiv am 
Leben teilzunehmen. Im Biberacher Sana Klinikum stehen dafür 
neben klassischen Ein- und Zweikammerschrittmachern sowie 
-defibrillatoren nun auch CRT-P und CRT-D-Geräte zur Verfügung, 
die eine Versorgung von Patienten mit schwerer Herzschwäche 
ermöglichen. 
Mit rund 330.000 Todesfällen pro Jahr stellen Herz-Kreislauf-Er-
krankungen mit großem Abstand die häufigste Todesursache in 
Deutschland dar, vor allem ischämische Herzerkrankungen und 
Herzinfarkte sind hierfür ausschlaggebend. Mit einem breit ge-
fächerten Leistungsspektrum ist die Medizinische Klinik am Sana 
Klinikum Biberach die erste Anlaufstelle für alle „Herzensangele-
genheiten“. Im Fachbereich Kardiologie mit seiner mehrmals zer-
tifizierten Chest Pain Unit werden unter der chefärztlichen Leitung 
von Dr. Thomas Brummer verschiedenste nichtinvasive und inva-
sive Untersuchungsmethoden angeboten, um eventuell bedroh-
liche Veränderungen am Herzen schnell und präzise erkennen 
und behandeln zu können. Neben diagnostischen Maßnahmen 
wie Langzeituntersuchungen (Blutdruckmessung, EKG), Belas-
tungs-EKG, Echokardiographie, Stressechokardiographie, Schlu-
ckechokardiographie (TEE), Kipptischuntersuchungen, Herzkathe-
teruntersuchungen und Ereignisrekorderimplantationen werden 
auch therapeutische Eingriffe wie Aufweitungen von verengten 
Blutgefäßen (mit Stentimplantation) sowie Implantationen von 
Herzschrittmachern und Defibrillatoren durchgeführt. Darüber 
hinaus werden seit einigen Jahren auch Defekte der Herzvorhof-
wand mittels Implantation eines „Schirmchens“ (interventioneller 
PFO-Verschluss) verschlossen. Solche Defekte sind vor allem bei 
jüngeren Patienten häufig die Ursache für einen Schlaganfall. Aus-
geweitet wurde das Leistungsspektrum der Abteilung außerdem 
zuletzt im Bereich der Schrittmachertechnologie. 
Circa 60 bis 100-mal schlägt ein gesundes Herz pro Minute und 
pumpt dabei mit Sauerstoff angereichertes Blut durch den Kör-
per. Für den gleichmäßigen Herzschlag ist der sogenannte Sinus-
knoten im Herzen verantwortlich. Wie ein Metronom dient er mit 
elektrischen Impulsen als Taktgeber für die regelmäßigen Kon-
traktionen des Herzmuskels. Gerät das Herz aus dem Takt, spre-
chen Mediziner von Herzrhythmus störungen, wobei sowohl ein 
zu langsamer Herzschlag (Bradykardie) als auch das Herzrasen 
(Tachykardie) gefährlich werden können. „Grundsätzlich kommen 
bei anhaltenden Bradykardien Herzschrittmacher zum Einsatz, 
welche über die rechte Herzkammer und/oder den rechten Vor-
hof das Herz stimulieren. Wir sprechen dann von Einkammer- oder 
Zweikammer-Schrittmachern“, erklärt Dr. Brummer, der Facharzt 
für Innere Medizin, Kardiologie, Angiologie und Intensivmedizin 
ist. „Dahingegen werden bei ausgewählten Patienten ICD-Geräte - 
implantierbare Defibrillatoren - eingesetzt, die den Herzrhythmus 
ständig überwachen und bei Bedarf einen plötzlichen Herztod 
infolge schneller, lebensbedrohlicher Herzrhythmusstörungen 
verhindern. Auch diese stimulieren die rechte Seite des Herzens.“ 
Die rasante technische Entwicklung auf dem Gebiet der implan-
tierbaren Therapiegeräte eröffnet heutzutage jedoch noch wei-
tere Möglichkeiten. Im Zuge der Erweiterung des Biberacher Kli-
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nikums um ein zweites Herzkatheterlabor können seit einigen 
Monaten so auch CRT-Geräte – sogenannte Resynchronisations-
schrittmacher – und CRT-D-Geräte, welche die CRT-Technik um 
einen Defibrillator ergänzen, implantiert werden. „Diese Geräte 
unterscheiden sich in ihrer Funktionsweise nochmal deutlich von 
den gängigen Schrittmachern“, so der Chefarzt weiter. „Bei der 
kardialen Resynchronisationstherapie (Cardiac Resychronisation 
Therapy, CRT) werden nicht nur zwei Elektroden über die rechte 
Herzhälfte verlegt, sondern zusätzlich eine dritte im Bereich der 
linken Herzkammer platziert. Wenn also der zeitliche Ablauf der 
Kontraktion der linken Kammer gestört ist, die Pumpleistung des 
Herzens dadurch abnimmt, kann durch eine synchrone Stimula-
tion die Pumpleistung des Herzen in vielen Fällen nahezu wieder 
normalisiert werden.“ In Kombination mit einem Defibrillator, also 
als CRT-D-Implantat, verbessert das Gerät nicht nur die Pumpleis-
tung des Herzens, sondern verhindert im Fall der Fälle durch die 
Abgabe einer Reihe von Impulsen oder durch einen elektrischen 
Schock auch einen plötzlichen Herztod. 
Die weitere Ausweitung des kardiologischen Leistungsspektrums 
am Standort Biberach war für Chefarzt Dr. Brummer im wahrsten 
Sinne des Wortes eine Herzensangelegenheit: „Diese Therapien 
bieten einen zuverlässigen Schutz und können eine bestehende 
Herzschwäche vermindern. Damit sind wir hier im Biberacher Kli-
nikum bestens aufgestellt, um auch schwer herzkranken Patienten 
in der Region deutlich mehr Lebensqualität und mehr Sicherheit 
im Alltag zu schenken.“ 
Weiterführende Informationen zum Leistungsspektrum sind online 
unter www.sana.de/biberach erhältlich.
  
Die Gemeinde Erolzheim informiert 
Testzentrum Erolzheim auf dem REWE-Parkplatz
In Erolzheim gibt es wieder die Möglichkeit zur kostenlosen Bür-
gertestung. Kostenlose Bürgertestung entsprechend der Dritten 
Verordnung zur Änderung der Coronavirus-Testverordnung vom  
30. Juni 2022. Für Kinder sind spezielle Tests („Lolli-Tests“) vor-
handen.
Öffnungszeiten: Montag - Sonntag: 10:00 Uhr - 15:00 Uhr (auch 
an Feiertagen)
Ort der Testung: REWE-Parkplatz, Zeppelinstraße 9, Erolzheim
Terminreservierung: Reservierung über 
www.testzentrum-erolzheim.de
Alternativ ist eine Testung auch ohne Terminreservierung möglich, 
allerdings müssen dann ggf. längere Wartezeiten in Kauf genom-
men werden, da Terminreservierungen Vorrang haben.
Kontakt, Fragen:
Das Testzentrum in Erolzheim wird durch einen privaten Anbieter 
betrieben.
Telefonnummer: 0174/2560971
Homepage: www.testzentrum-erolzheim.de 
 
 
Berufsorientierung im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) 
Das BiZ macht keine Ferien 
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen, können 
die freie Zeit in den Sommerferien clever zur beruflichen Orien-
tierung nutzen. Eine gute Adresse dafür ist das Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Ulm, das auch in den Som-
merferien geöffnet hat. 
Daniela Seeburger arbeitet im BiZ und hat viel Erfahrung mit jun-
gen Leuten, die sich dort über die Welt der Berufe informieren 
wollen. „Es kommt nicht selten vor, dass junge Besucher zunächst 
skeptisch sind“, weiß Seeburger. „Doch meist gehen genau diese 
Jugendlichen am Ende sehr zufrieden und mit wertvollen Informa-
tionen und klareren Berufsvorstellungen nach Hause.“ Besonders 
während der großen Ferien lohnt sich ein Besuch. Schüler haben 
viel Freizeit und das BiZ ist nicht zu voll – schließlich finden in der 
Ferienzeit keine Veranstaltungen statt. Jugendliche können auch 

mit Begleitung kommen und wenn bei der beruflichen Orientie-
rung konkrete Fragen zur Berufswahl auftauchen, dann ist die 
Berufsberatung ebenfalls an Ort und Stelle. „Die Berufswelt ist un-
ser Thema und hier Licht ins Dunkel zu bringen ist unser Job“, so 
Daniela Seeburger. 
Im BiZ finden Jugendliche alle wichtigen Informationen und Ent-
scheidungshilfen zu den Themen Ausbildung, Studium und Be-
ruf. Für die Selbstinformation stehen neben Info-Mappen und 
zahlreichen Druckwerken insgesamt 30 Computerplätze mit In-
ternetzugriff zur Verfügung. Hier kann man beispielsweise über 
die JOBBÖRSE nach freien Ausbildungsstellen suchen, sich in den 
Datenbanken BERUFENET oder BERUFE.TV über alle aktuellen 
Berufsbilder informieren. Mit Hilfe des Erkundungstools Check-U 
können persönliche Stärken und Interessen ausfindig gemacht 
werden um zu sehen, welche Ausbildungen oder Studienfelder zu 
einem passen. Bei den vielfältigen Recherchemöglichkeiten helfen 
die Mitarbeiterinnen des BIZ gerne weiter. 
Im Juli waren im Bezirk der Ulmer Arbeitsagentur noch über 1 776 
unbesetzte Ausbildungsplätze gemeldet. Ein Besuch im BiZ lohnt 
sich daher auch für diejenigen, die für diesen Herbst noch eine 
Lehrstelle suchen. Um gleich mit der Bewerbung aktiv werden 
zu können, stehen im BiZ drei zusätzliche Computer mit USB-An-
schluss, Multifunktionsdrucker und Scanner zur Verfügung. An 
diesen Computern können Bewerbungsunterlagen direkt vor Ort 
bearbeitet, ausgedruckt oder im PDF-Format als Onlinebewerbung 
erstellt werden. Eine Benutzerkennung gibt es nach Vorlage eines 
gültigen Ausweises mit Lichtbild. Ein besonderer Service ist, dass 
erstellte oder mitgebrachte Bewerbungsunterlagen auf Wunsch 
durch die Mitarbeiterinnen vor Ort gecheckt werden. 
Alle Angebote des BiZ sind kostenlos und können ohne Voranmel-
dung genutzt werden. Das Berufsinformationszentrum ist montags 
bis mittwochs von 8 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags von 8 Uhr bis 12 Uhr  
und mittags von 13 Uhr bis 18 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr  
geöffnet. Termine für ausführliche, persönliche Beratungsgesprä-
che können über die Hotline der Berufsberatung unter 0731 160-
777 oder gebührenfrei unter der Service-Nummer 0800 4 5555 00 
vereinbart werden. Termine können natürlich auch direkt im BiZ 
abgemacht werden. 
  
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg informiert:  
Aktuelle Niedrigwassersituation in Baden-Württemberg - Prä-
sident Dr. Ulrich Maurer besucht das Institut für Seenforschung 
der LUBW am Bodensee 
Die dramatische Entwicklung der Niedrigwassersituation in Ba-
den-Württemberg führte den neuen Präsidenten, Dr. Ulrich Maurer, 
am 08.04.2022 an das Institut für Seenforschung (ISF) der LUBW. 
„Mir war es ein wichtiges Anliegen, angesichts der aktuellen Nied-
rigwassersituation einen unmittelbaren Eindruck von der Lage zu 
erhalten. Das Institut für Seenforschung beobachtet die Situation 
am Bodensee sehr genau. Die Überwachung von Pegelstand, Ge-
wässerqualität und weiterer Parameter im Rahmen des Monito-
rings hilft uns, Entwicklungen rechtzeitig zu erkennen und diese 
Daten der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Der Seespiegel 
liegt aktuell rund 90 Zentimeter niedriger als dies für die Jahreszeit 
üblich ist. Er befindet sich nun auf einem Niveau, das üblicherwei-
se erst in der zweiten Oktoberhälfte erreicht wird“, so Dr. Maurer. 
Neben dem Kennenlernen des Instituts informierte sich der neue 
Präsident bei einer Fahrt mit dem Forschungsschiff Kormoran über 
die aktuellen Folgen der Trockenheit am See und im Land. 
Wasserstand und Temperatur aktuell am Bodensee
Die in diesem Jahr frühe Schneeschmelze in den Alpen und der 
langanhaltend ausbleibende Regen sind der Grund für den ver-
hältnismäßig niedrigen Bodenseewasserstand. So lag der Pegel-
stand bei Konstanz heute Vormittag bei 321 Zentimeter. Ein noch 
niedrigerer Stand an einem 4. August wurde zuletzt im Jahr 2006 
mit 310 Zentimeter gemessen. 
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Die Temperatur des Bodensees hat sich in der Seemitte des Ober-
sees oberflächennah innerhalb von zwei Wochen von 22,7 auf 
24,2 Grad Celsius erhöht (Stand 02.08.2022). Damit werden die 
hohen Messwerte aus dem Hitzesommer 2003 oder 2018 mit ca. 
26 Grad noch nicht erreicht, jedoch sind es im langjährigen Ver-
gleich bereits recht hohe Temperaturen. Dr. Maurer hebt hervor: 
„Die Erwärmung des Wassers im Bodensee ist eine direkt messbare 
Folge des Klimawandels.“ 
Entwicklung der Niedrigwasserlage im Land 
Bei den Bächen und Flüssen im Land weisen inzwischen rund 80 
Prozent der Pegel der Hochwasservorhersagezentrale Baden-Würt-
temberg (HVZ) einen Wasserstand auf, der unter dem niedrigs-
ten Wasserstand eines durchschnittlichen Jahres liegt. Vor etwa 
zwei Wochen betraf diese Situation noch rund 65 Prozent. Sowohl 
kleinere und mittelgroße Fließgewässer des Landes, als auch die 
großen Flüsse wie Neckar, Donau und Oberrhein sind betroffen. 
Die Grundwasserstände und Quellschüttungen sind ebenfalls seit 
Juni auf unterdurchschnittlichem Niveau und weiter rückläufig. 
Inzwischen wurden vielerorts die niedrigsten Werte erreicht, wie 
sie nur alle 30 Jahre auftreten. 
Aussichten
Auch für die kommende Woche zeichnet sich keine Änderung 
der insgesamt niederschlagsarmen und sehr warmen Wetterlage 
ab. Die am Freitag erwarteten Schauer und Gewitter können die 
Niedrigwasserlage allenfalls kurzfristig, vorübergehend und lokal 
abmildern. Gewitter können andererseits besonders an langsam 
fließenden Bächen und Flüssen wie dem staugeregelten Teil des 
Neckars auch zum Problem werden, wenn durch Starkniederschlä-
ge eine erhöhte Schmutzfracht das Gewässer erreicht.
 
 
Was tun, wenn …?  
Energieagentur Biberach berät zur Gas-Versorgungssituation 
und möglicher Entwicklungen 
Was tun als Kommune, privater Haushalt, Unternehmen oder sons-
tiger Gasendverbraucher in Zeiten drohender Versorgungsengpäs-
se? Mit dieser Frage haben sich die Gesellschafterversammlung 
der Energieagentur Biberach in ihrer jüngsten Sitzung auseinan-
dergesetzt. 
Die Energieagentur Biberach ist eine öffentliche gemeinnützige 
GmbH, welche unabhängige Dienstleistungen im Bereich der Ener-
giewirtschaft anbietet. Ihre Aufgaben sind u. a. die unabhängige 
Beratung von Unternehmen, Kommunen und Endverbrauchern 
in Fragen der Energieversorgung und -effizienz, die Durchfüh-
rung von Projekten wie z. B. Quartiersentwicklungskonzepten, die 
Durchführung der Zertifizierung im European Energy Award (eea) 
usw.. Gesellschafter sind der Landkreis Biberach (der auch den Vor-
sitz führt), die Stadt Biberach, die Netze BW, die Erdgas Südwest, 
die e.wa-riss als Stadtwerke, die Thüga Energienetze sowie die 
Kreishandwerkerschaft Biberach. 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat am 
23. Juni 2022 die zweite Stufe des Notfallplan Gas ausgerufen, die 
sogenannte Alarmstufe. Grund hierfür ist eine Reduzierung der 
Gasströme aus Russland. Die Versorgungssicherheit mit Gas ist laut 
Aussage des Bundeswirtschaftsministeriums aktuell zwar kritisch, 
aber gewährleistet. Die ausfallenden Mengen können noch am 
Markt beschafft werden, wenn auch zu höheren Preisen. 
Tagesaktuelle Informationen hierzu werden u. a. auf der Website 
der Bundesnetzagentur bereitgestellt. Dabei versichern die in der 
Gesellschafterversammlung vertretenen Energieversorgungsun-
ternehmen bzw. Netzbetreiber unisono, dass in den letzten Wo-
chen umfangreiche Vorkehrungen für den Fall eines Lieferstopps 
bzw. Liefermengenreduzierungen getroffen wurden. Unterneh-
mensinterne Krisenstäbe beobachten die Entwicklungen fortlau-
fend und die Verantwortlichen stehen im engen Austausch mit 
Vertretern von Behörden und Verbänden. 
In der derzeitigen Alarmstufe sichern marktbasierte Maßnahmen 
die Versorgung, z. B. die Umschaltung auf alternative Energieträ-
ger oder die Einsparung von Energie. Es kommt nicht zu von der 

Bundesnetzagentur angeordneten Abschaltungen oder vergleich-
baren Markteingriffen. Diese sind laut Notfallplan Gas erst in der 
dritten Eskalationsstufe, der Notfallstufe, möglich und stellen si-
cher, dass auch im Krisenfall Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen 
und alle Privatkunden weiter mit Gas beliefert werden. 
Die Ausrufung der Alarmstufe hat zunächst auch keine unmittel-
baren Folgen für Verbraucherinnen und Verbraucher. Dennoch 
sind alle aufgerufen, Energie einzusparen, damit die Gasspeicher 
für den nächsten Winter ausreichend gefüllt werden können. Bei 
allem Verständnis für die Tragweite der aktuellen Problemsituation 
wurde von allen Gesellschaftern übereinstimmend betont, dass 
kein Platz für Panikmache oder eine ideologische Ausrichtung der 
Diskussion bestehe. 
Der Krieg in der Ukraine und die dadurch explosionsartig gestie-
genen Energiekosten verdeutlichen vor allem eines: Wenn es ge-
lingt, weniger Energie zu verbrauchen, kann damit nicht nur die 
Haushaltskasse entlastet werden. Es lässt sich auch die Abhängig-
keit von Energieimporten senken und zugleich etwas gegen den 
Klimawandel tun, weil durch eine bewusste Energieverwendung 
der CO2-Ausstoß gesenkt werden kann. Deshalb ergibt Energie-
sparen gerade jetzt Sinn. Das gilt auch und gerade für die Städte 
und Gemeinden. 
Ob zur Miete oder im Eigentum – Energiesparen lohnt sich für 
alle. Wer in einer eigenen Immobilie wohnt, kann besonders viel 
bewegen, weil durch den Austausch oder die Modernisierung der 
Heizungsanlage, durch Dämmung oder die Anschaffung einer Pho-
tovoltaikanlage samt Speicher sehr effektive Maßnahmen umge-
setzt werden können. Heizen, Lüften und Warmwasserversorgung 
müssen jetzt genau im Auge behalten und überprüft werden – wo 
kann ich was einsparen. Dabei sind nicht übertriebener Aktionis-
mus und ideologisch verbrämte Argumente gefragt, sondern ziel-
führende und wohl durchdachte Einsparmaßnahmen.
 
 
Cool bleiben an heißen Tagen 
Bei Hitze auf die Gesundheit achten 
Hitzerekorde häufen sich immer mehr. Wenn das Thermometer 
am Tag die 30 Grad übersteigt und die Nacht keine nennenswer-
te Abkühlung verschafft, macht das vielen Menschen schwer zu 
schaffen. Entsprechend schnellen in besonders heißen Sommern 
die Behandlungszahlen von Patienten in die Höhe, die sich wegen 
hitzebedingter Erkrankungen behandeln lassen müssen. 
Eine Auswertung der AOK zeigt, dass in Baden-Württemberg die 
Behandlungszahlen wegen hitzebedingter Beschwerden bis zum 
Jahr 2019 zunahmen, danach gab es einen leichten Rückgang. So 
auch im Landkreis Biberach: Im Jahr 2018 mussten 100 Versicherte 
wegen Hitzeerkrankungen ärztlich versorgt werden, 2019 waren 
es 129. 2020 und 2021 sanken die Behandlungszahlen dagegen 
auf 48 beziehungsweise 50. 
Gesundheitliche Risiken haben nicht nur ältere Menschen, Klein-
kinder, Schwangere und Menschen mit chronischen Erkrankungen. 
Auch Menschen mit anstrengenden körperlichen Tätigkeiten, die 
extremer Hitze ausgesetzt sind, sind gefährdet. Abgeschlagenheit, 
Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Schwindel oder Übelkeit kön-
nen sich bei besonders hohen Temperaturen einstellen. Sogar ein 
Hitzschlag ist möglich, wenn es dem Körper nicht mehr gelingt, 
sich durch Schwitzen ausreichend abzukühlen. Typische Anzei-
chen dafür sind gerötete, heiße und trockene Haut, Übelkeit, Kopf-
schmerzen, beschleunigter Puls, Bewusstseinsstörungen bis hin zur 
Bewusstlosigkeit. „Ein extremer Hitzschlag kann lebensbedrohlich 
werden und ist daher ein medizinischer Notfall “, sagt Dr. Sabine 
Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. „Rufen Sie in 
diesem Fall den Rettungsdienst unter der Telefonnummer 112.“ 
Als erste Maßnahmen bei Anzeichen eines Hitzschlags sollten sich 
Betroffene an einen kühlen Ort begeben und sich im Liegen ausru-
hen. Die Kleidung sollte geöffnet, der Körper mit kalten Umschlä-
gen gekühlt und ausreichend Flüssigkeit aufgenommen werden. 
Damit es nicht so weit kommt, sollte man bei hohen Temperaturen 
direkte Sonneneinstrahlung und körperliche Anstrengung vermei-
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den und ausreichend trinken. „Gesunde können die empfohlene 
Trinkmenge von eineinhalb bis zwei Liter unbesorgt um rund ei-
nen Liter steigern“, so Sabine Schwenk. „Am besten eignen sich 
dazu Wasser, verdünnte Saftschorlen oder ungesüßte Früchte- und 
Kräutertees.“ Auch die Zufuhr von Elektrolyten ist wichtig. Daher 
sind bei hochsommerlichen Temperaturen kalte Suppen, Salate 
und fettarme Gerichte mit viel Gemüse eine gute Wahl. Um die 
Wohnung kühl zu halten, sollte nachts und in den frühen Morgen-
stunden gelüftet werden. Tagsüber sollten die Fenster geschlossen 
sein und wenn möglich abgedunkelt werden.
 
 
Die Landesakademie Ochsenhausen informiert  
C.H.O.I.R.-Aufführung am Donnerstag, 11. August 2022, 20 Uhr 
im Kulturhaus Schloss Großlaupheim 
Liebe Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher, 
liebe Freunde von C.H.O.I.R.,  
über 130 Jugendliche aus aller Welt werden Sie mit einem leben-
digen Chorprogramm begeistern. Kyrie eleison – Herr erbarme 
dich. Mit dieser derzeit so dringend nötigen Bitte eröffnet Antonín 
Dvořáks Messe D-Dur das Sacred Concert. Der festliche Charakter 
der Dvořákmesse wird durch deren Orchesterbegleitung unterstri-
chen und steigert sich in Felix Mendelssohn Bartholdys Magnificat 
D-Dur, das als weiteres Werk erklingt.   
In dem internationalen Chorprojekt C.H.O.I.R. wird der europäische 
Gedanke durch die zahlreichen Chöre aus Italien, Polen, Spanien, 
Kroatien, Ungarn, Flandern und Bosnien-Herzegowina deutlich. 
In diesem Jahr freuen wir uns besonders, dass der ukrainische Ju-
gendchor des Musikkonservatoriums Odessa ebenso zu Gast ist. 
Wir hoffen an den großartigen Erfolg von 2019 anknüpfen zu kön-
nen. Es wird sicherlich ein besonderer Konzertabend, den man 
so schnell nicht vergessen wird. Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Die kostenlosen Eintrittskarten erhalten Sie direkt beim Kulturhaus 
Schloss Großlaupheim
Claus-Graf-Stauffenberg-Straße 15
88471 Laupheim 
Telefon : 07392 – 96800 16
Fax: 07392 – 96800 18
Email: kultur@laupheim.de 
Der Eintritt am Konzertabend ist nur mit einem gültigen Ticket 
möglich.
 
 
Das Gymnasium Ochsenhausen informiert: 
Abschlussfeier Friedensbotschaft 
Im Rahmen einer kleinen Abschlussfeier setzte die Schulgemein-
schaft am Gymnasium Ochsenhausen ein besonderes Zeichen. 
Schülerinnen und Schüler trugen Texte vor und sangen Lieder 
zum Thema Toleranz und Frieden. Ukrainische Jugendliche der 
Vorbereitungsklassen brachten sich ebenfalls ein. Mit einem Lied 
in ihrer Sprache machten sie auf ihre besondere Situation aufmerk-
sam. Höhepunkt der Veranstaltung war eine symbolische Geste, 
die für den Frieden schlechthin steht. Schulleiterin Elke Ray und 
einige Schüler des GO ließen weiße Brieftauben in den Himmel 
steigen. Ein Reisesegen schloss das Schuljahr ab. 
Viele Mathe-Preisträger am Gymnasium Ochsenhausen 
Gemeinsam mit Liebherr hat die Schule erfolgreiche Schüler in 
Mathematik ausgezeichnet   
Gleich 43 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Ochsenkonn-
ten hatten allen Grund dazu, sich über Mathematik zu freuen: Sie 
wurden auf einer schulinternen Siegerehrung für ihre hervorragen-
den Ergebnisse bei den Wettbewerben „Mathe ohne Grenzen“ und 
„Känguru“ der Mathematik von der Schulleitung und dem Unter-
nehmen Liebherr mit Preisen und Sonderpreisen ausgezeichnet. 
11 Schülerinnen und Schülern errangen beim diesjährigen Kän-
guru-Wettbewerb Platzierungen. Juliane Abt landete mit ihren 
hervorragenden Mathe-Leistungen auf einem ersten Platz, einen 
zweiten Preis erhielten Stella Marihart, Cassian Lörinc, Julian Müller 

und Karin Weckemann. Leonie Hutzel, Lukas Schaupp, Carlo Azzu-
rini, Felicia Günzl, Finja-Zoe Conrady, Lena Wenger, konnten sich 
über dritte Plätze freuen und gehörten zu den besten fünf Prozent 
der Teilnehmer aus ganz Deutschland. 
Beim Klassenwettbewerb „Mathe ohne Grenzen“ brillierten in die-
sem Jahr gleich zwei Klassen des GO. Die 10c landete auf dem zehn-
ten Platz aller Mathe-Klassen im Regierungspräsidium Tübingen, 
die Klasse 9a schaffte es sogar auf den vierten Platz. „Ihr musstet 
euch nur drei zehnten Klassen geschlagen geben, die von einem 
neunjährigen Modellschul-Gymnasium kamen“, lobte Rita Menho-
fer, die für die Mathe-Fachschaft den Wettbewerb koordiniert hatte.  
„Es ist großartig, dass ihr euch mit großem Fleiß und Engagement 
mit Mathematik beschäftigt – und dann noch so tolle Leistungen 
bringt“, lobte auch Thomas Fastus, der für Liebherr Ochsenhausen 
die Preise mit verlieh. Mathe sei ein Fach, das in der Berufswelt im 
Zeitalter der Digitalisierung immer wichtiger werde, und es sei 
toll zu sehen, dass es dann an der Schule auch Spaß mache und 
Erfolge bringe. 
Gemeinsam mit seinem Bildungspartner hatte das GO deshalb 
schon vor der Pandemie die Siegerehrungen ins Leben gerufen. 
Zusätzlich zu den offiziellen Auszeichnungen der Wettbewerbe 
dürfen die Gewinner dabei noch Liebherr-Sonderpreise in Empfang 
nehmen. Insgesamt hatten vom Gymnasium Ochsenhausen dieses 
Jahr 134 Schülerinnen und Schüler am Känguru-Wettbewerb teil-
genommen und sich sechs Klassen an Mathe ohne Grenzen betei-
ligt. Bei diesem Teamwettbewerb geht es jedes Jahr darum, in einer 
vorgegebenen Zeit mathematische Probleme gemeinsam zu lösen.
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en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 
Mehr Infos auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft 
braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

wünscht Ihnen einen

schönen Sommer



Dorffest 2022Dorffest 2022Dorffest 2022
Das RoterDas Roter

PROGRAMM SAMSTAG:

8.30 Uhr Illertaler Alphornbläser
(Abtsgarten)

11.30 Uhr Illertaler Alphornbläser
(Feuerwehrhaus)

15.30 Uhr Konzert: „Mine Damer“ ein Frauenchor aus 

Norwegen singt in der Klosterkirche St. Verena

13.00 Uhr Illertaler Alphornbläser mit 
anschl. Kirchenführung
(in der  Klosterkirche St. Verena)

13.15 Uhr Zauberer Mika

(Terrasse Oberes Tor)

14.45 Uhr Zauberer Mika
(Terrasse Oberes Tor)

9.00 Uhr

13.30 Uhr Kinderprogramm
(Terrasse Oberes Tor)

14.00 Uhr Bühnenprogramm mit versch. Tanzgruppen

aus Bedernau, Steinhausen, Schönebürg

und Rot an der Rot 

14.00 Uhr Märchentheater Puppenspiel

(Bücherei/Haus d. Vereine)

13.45 Uhr Illertaler Alphornbläser

(Abtsgarten)

10.00 Uhr Einzug des Dorfvolkes und historischer 

Gruppen anschl. historisches Spiel 

„Ein Rechttag im mittelalterlichen 

Gerichtswesen“ (Freilichtbühne)

11.00 Uhr Märchentheater Puppenspiel

(Bücherei/Haus d. Vereine)

15.30 Uhr Märchentheater Puppenspiel
(Bücherei/Haus d. Vereine)

11.15 Uhr Zauberer Mika (Terrasse Oberes Tor)

11.00 Uhr Frühschoppen mit den Musikkapellen 

Woringen, Balzheim, Reinhardsried

PROGRAMM SONNTAG:

9.00 Uhr Festgottesdienst in der Klosterkirche (mit 

Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.)

9.45 Uhr Aulendorfer Alphornbläser 

(Abtsgarten)

11.00 Uhr Aulendorfer Alphornbläser 

(Abtsgarten)

12.45 Uhr Aulendorfer Alphornbläser

mit anschl. Kirchenführung 

(Klosterkirche St. Verena)

13.45 Uhr Aulendorfer Alphornbläser

mit anschl. Kirchenführung 

(Klosterkirche St. Verena)

13.00 Uhr Tischzauberei mit Zauberer Mika

(an verschiedenen Plätzen)

12.30 Uhr Fanfarenzug

(an verschiedenen Plätzen)

11.00 Uhr  Frühschoppen mit den Musikkapellen 

Benningen, Jedesheim, Hörenhausen

10.00 Uhr Handwerkertag / Oldtimerschau

10.00 Uhr  Einzug der Handwerker, Bauern mit alten

bäuerlichen Geräten und historischer 

Gruppen anschl. historisches Spiel 

„Ein Rechttag im mittelalterlichen 

Gerichtswesen“ (Freilichtbühne)
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11.30 Uhr Märchentheater Puppenspiel

(Bücherei/Haus d. Vereine)

13.45 Uhr Fanfarenzug

(an verschiedenen Plätzen)

14.30 Uhr Zauberer Mika

(Terrasse Oberes Tor)

15.45 Uhr Zauberer Mika

(Terrasse Oberes Tor)

18.30 Uhr Die kleine Blasmusik Heiligkreuz

(Feuerwehrhaus)

14.30 Uhr Märchentheater Puppenspiel

(Bücherei/Haus d. Vereine)

15.00 Uhr Ausfahrt der Oldtimer

(vom oberen Tor zum unteren Tor)

13.15 Uhr Märchentheater Puppenspiel

(Bücherei/Haus d. Vereine)

14.00 Uhr Musik auf 3 Bühnen mit den 

Musikkapellen Lachen, Wiblingen, 

Steinhausen
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15.00 Uhr Konzert: „Mine Damer“ ein Frauenchor aus 

Norwegen singt in der Klosterkirche St. Verena

11.30 Uhr Konzert: „Mine Damer“ ein Frauenchor aus 

Norwegen singt in der Klosterkirche St. Verena

Illertaler Alphornbläser mit 
anschl. Kirchenführung
(in der  Klosterkirche St. Verena)

14.30 Uhr

Floh- und Trödelmarkt

16.30 Uhr Zauberer Mika beim Kinderprogramm

(Terrasse Oberes Tor)

20.00 Uhr Tischzauberei mit Zauberer Mika

(an verschiedenen Plätzen)

20.00 Uhr Abend-Programm mit A Wild Bunch, 

HotTube, Die Allgäu Böhmischen

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an:  anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de



VIEL SPASS AUF DEM 
ROTER DORFFEST!

SPEZIALLÖSUNGEN RUND UMS HOLZ
Exportverpackung  •  Lagerung  •  Logistik  •  Kisten & Sonderkonstruktionen  •  Paletten

88430 Rot a. d. Rot - Zell
Tel: +49 8395 93670

info@laemmle-holz.de
www.laemmle-holz.de

Montags bis freitags biete ich folgende Behandlungen an:
• med. Fußpflege
• Depilation
• Verkauf von Just-Produkten
• Gutscheine 

Nach Absprache ist mobile Fußpflege möglich. 
Termine nach Anmeldung
mobil 0170 8940645 oder Telefon 08395 9126238 (tagsüber AB)
Blandina Schwarzbart, Lindenplatz 6, 88430 Rot a.d. Rot

Dorffest 2022Dorffest 2022Dorffest 2022
Das RoterDas Roter

DIE BADE-

NACHTRÄGLICHE MONTAGE IN NUR 5-7 STUNDEN

für einen Unfallfreien Ein- & Ausstieg

remocom Badservice
88459 Tannheim

Tel.: 083 95 911 11 00 
www.remocom-
badservice.de

WANNENTÜRE

ROT AN DER ROT
DORFFEST

Historisches Spiel

Handwerkertag
(Einzug der Bauern, Vorführungen)

Flohmarkt

Oldtimerschau

Kinderunterhaltung

Lagerleben

Frühschoppen

Abendunterhaltung

www.dorffest.de
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an:  anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Sommerurlaub vom 22.08.22-09.09.22
www.praxis-rot.de

Große Auswahl an 
Haushaltswaren!

Töpfe, Pfannen, Geschirr, Besteck, Gläser u.v.m.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

Wir sind ein stetig wachsendes, regional tätiges 
Land-, Forst-, Kommunal- und Gartentechnikunter-
nehmen und bieten von der Beratung beim Verkauf 
über die Finanzierung bis zum kompetenten und 
jederzeit verfügbaren technischen Service das kom
plette Dienstleistungsangebot rund um unsere hochwertigen Produkte. Hohe 
Kundenzufriedenheit an allen unseren 16 Standorten in Baden Württemberg und 
Bayern sind uns Verpflichtung und Ansporn. Wir suchen ab sofort starke Typen 
(m/w/d) zur Unterstützung unserer Teams:

Standort 88422 Kanzach
▪ KLEINGERÄTEWERKSTATT Mechaniker-Geselle
▪ LAND- UND BAUMASCHINENMECHATRONIKER
▪ MITARBEITER IM ERSATZTEILWESEN

Standort 88436 Oberessendorf
▪ MITARBEITER IM ERSATZTEILWESEN
▪ LAND- UND BAUMASCHINENMECHATRONIKER

Standort 72513 Inneringen
▪ MITARBEITER IM ERSATZTEILWESEN

Komm in die wohl spannendste, abwechslungsreichste 
und krisensicherste Branche der Welt: Die Landtechnik!

WIR SUCHEN STARKE TYPEN
FÜR STARKE MASCHINEN!

Mechaniker-Geselle
LAND- UND BAUMASCHINENMECHATRONIKER

LAND- UND BAUMASCHINENMECHATRONIKER

und krisensicherste Branche der Welt: Die Landtechnik!

Wir sind ein stetig wachsendes, regional tätiges 
Land-, Forst-, Kommunal- und Gartentechnikunter-
nehmen und bieten von der Beratung beim Verkauf 
über die Finanzierung bis zum kompetenten und 
jederzeit verfügbaren technischen Service das kom-

WIR SUCHEN STARKE TYPEN
FÜR STARKE MASCHINEN!

Alle Infos:
zuern.de DR. BERND OELMAIER

 Mörikeweg 16, 88430 Rot an der Rot, Tel. 08395 - 95295

Unsere Kleintierpraxis ist vom 
29. August bis 09. September 2022 geschlossen.
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Teamleiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion 
Stellen Sie in unserer Produktionsstätte in Ravensburg Süd 
die pharmazeutischen und betrieblichen Prozesse in der  
Abfüllung sicher und führen und motivieren Sie Ihre  
Teammitglieder. (Job-ID 41062) 

Fachübersetzer (m/w/d) für Deutsch und Englisch 
Für interne Kundinnen und Kunden managen und bearbeiten 
Sie anspruchsvolle, überwiegend pharmazeutisch- 
technische Übersetzungen. (Job-ID 41125) 

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion 
Ob mit Berufserfahrung in der Produktion oder als Quer- 
einstieg: Unterstützen Sie uns bei der sterilen Abfüllung 
lebenswichtiger Medikamente in Ravensburg oder  
Langenargen. (Job-ID 41025) 

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung 
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind jeden Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
unter Tel. 0751 3700-6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten  
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns bekommen  
Sie vollen Rückhalt.  
Egal mit welchem  
Background.

Bei uns bekommen 
vollen Rückhalt.

Egal mit welchem 

ÄRZTE

STELLENANGEBOTE


